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Aus den Aufzeichnungen der Königin
Viktoria

II

Die Verlobung des Prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen
Die Werbung des Prinzen Friedrich Wilhelm ſpäteren Kaiſers

Friedrich um die Prinzeß Viktoria ſchildert bald nach dem
Ereigniſſe ein Brief der Königin an den König der Belgier vom
22 September

Liebſter Onkel Jch mache mir Jhren Knurier zunutze um
Jhnen anzuvertrauen und zwar Jhnen allein indem ich Sie
bitte es nicht an die Kinder zu erwähnen daß unſere Wünſche
betreffs einer ſpäteren Verheiratung Vickys ſich in ſehr erfreu
licher und befriedigender Weiſe verwirklichen werden

Am Donnerstag den 20 nach dem Frühſtück ſagte Fritz
Wilhelm er wolle gern mit uns über einen Wunſch reden deſſen
ſeine Eltern wie er wiſſe niemals gegen uns Erwähnung getan
hätten nämlich zu unſerer Familie zu gehören Es ſei lange
ſein Wunſch geweſen er habe die Zuſtimmung und Billigung
nicht nur ſeiner Eltern ſondern auch des Königs erhalten
und da er Vicky ſo allerliebſt finde könne er nicht länger
warten ſeinen Antrag zu ſtellen Jch brauche Jhnen wohl nicht
zu ſagen mit welcher Freude wir unſererſeits ſeinen Antrag an
nahmen Aber das Kind ſelber ſoll nichts davon vor ihrer
Konfirmation wiſſen die nächſte Oſtern ſtattfinden wird dann
wird er wahrſcheinlich herüberkommen da er ihr ſelber ſeinen
Antrag zu ſtellen wünſcht den ſie ich habe wenig oder viel
mehr keinen Zweifel freudig annehmen wird

Er iſt ein lieber vortrefflicher reizender junger Mann dem
wir unſer liebes Kind mit vollem Vertrauen geben können

Was r ſo ſehr an ihm gefällt daß er wirklich von Vicky ent
zückt iſt

Jch bleibe mit Alberts herzlichen Grüßen und dem Wunſche
daß Sie dieſer Verbindung Jhren Segen erteilen mögen wie
Sie es der unſerigen getan haden ſtets Jhre ergebene Nichte

Jhr Kind VictoriaEinen reizenden Einblick in die junge Liebe des Brautpaares
eröffnet dann ein Brief vom 3 Juni 1856

Während Fritz Wilhelm hier iſt ſo ſchreibt die Königin iſt
jeder freie Augenblick den Vicky hat und ich habe denn ich muß
das Liebespaar chaperonieren was viel von meiner koſtbaren
Zeit wegnimmt ihrem Bräutigam gewidmet der ſo in ſie ver
liebt iſt daß er ſelbſt wenn er mit ihr ſpazieren fährt oder geht
nicht befriedigt iſt und meint er habe ſie nicht geſprochen wenn
er ſie nicht auf eine Stunde für ſich haben kann wobei ich
natürlich verpflichtet bin ſie zu chaperonieren

Der Dank des Prinzen von Preußen
Der Prinz von Preußen nachmals Kaiſer Wilhelm hat ſich

bekannttich im Sturmjahre 1848 mehrere Monate lang in Eng
land aufgehalten und dort in innigſtem Verkehr mit der Königin
und dem Prinzgemahl geſtanden Beim Abſchiede aus England
richtete er an ſie aus Brüſſel 30 Mai 1848 den folgenden
warmen Dankbrief

Allergnädigſte Couſine Jch folge dem Antrieb meines Herzens
und ergreife ohne lange damit zu warten die Feder um Jhnen
meinen wärmſten und tiefgefüblken Dank für die ſo unendlich
huldreiche und liebevolle Weiſe auszudrücken in welcher Sie
und der Prinz mir während meines Aufenthalts in London ent
gegengekommen ſind Es war eine traurige Zeit als ich damals
ankam Durch den Anteil aber den Sie an meiner Lage nahmen
allergnädigſte Conſine wurde ſie nicht nur erträglich ſondern
geradezu in eine verhältnismäßig ehrenvolle und wertgeſchätzteumgewandelt Dieſe Jhre Huld hat zweifellos zu der Meinungs

änderung beigetragen die zu meinen Gunſten eingetreten iſt
und ſomit verdanke ich Jhnen dem Prinzen und Jhrer Regierung
den glücklichen Ausgang meines Mißgeſchicks So iſt es ge
kommen daß ich jetzt England mit ſchwerem Herzen verlaſſen
habe obne zu ahnen was mir die Zukunft bringen wird denn
ich weiß nur daß ich die kräftigende friedliche Ruhe nötig habe
die mir während meines Aufenthalts in England und durch die
gewonnenen Einblicke in ſeine Jnſtitutionen in vollem Maße
dargeboten wurde

Jndem ich den Prinzen herzlichſt grüßen laſſe dem ich ſobald
als möglich ſchreiben werde bleibe ich allergnädigſte Couſine

hr treuer und dankbarſt ergebener Vetter
Prinz von Preußen
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Die Kaiſerin Friedrich über den Tod König Friedrich
Wilhelms IV

Jn einem Briefe an ihre Mutter vom 2 Januar 1861 gibt
die Kronprinzeſſin Viktoria Kaiſerin Frtedrich die folgende an
ſchauliche und ergreifende Schilderung vom Ableben des unglück
lichen Königs Friedrich Wilhelms IV von Preußen

Gegen 1 Uhr börten wir an die Tür klopfen und meine
Kammerjungfer brachte ein Telegramm herein das lautete der
König ſei aufgegeben und eine Note vom Prinz Regenten die
ſagte er ginge ſofort hin Wir ſtanden in großer Eile auf und
zogen uns an ich weiß kaum wie Jch zog an was ich ge
rade fand und hatte keine Zeit mein Haar zu ordnen Nachdem
wir uns eiligſt angekleidet gingen wir die Treppe hinab und
binaus denn es war keine Zeit einen Wagen oder Diener oder
ſonſtwas zu bekommen Es war eine herrliche Nacht aber zwölf
Grad Kälte Reaumur Jch kam mir wie im Traum vor als
ich mich um 2 Uhr nachts mit Fritz allein auf der Straße befand

Wir gingen zum Prinz Regenten und dann mſt ihm und der
Prinzeſſin in ihrem Wagen zur Eiſenbahnſtation wir vier
lein im Zuge Wir kamen in Sansſoucti an und gingen direkt
n das Zimmer wo der König lag Stille des Todes herrſchte

darin nur das Licht des Kamins und einer ſchwachen Lampe
ir näherten uns dem Bette und ſtanden am Fußende ohne zu

ger einander anzublicken oder ein Wort zu ſprechen Die
Jönialn ſaß in einem Armſeſſel am Kopfende des Betites ihren

um unter dem Kopfe des Königs und ihren Kopf auf demſelben
z iſſen auf dem er lag Mit der anderen wiſchte ſie fortwährend
3 Schweiß von ſeiner Stirn Man dätte eine Stecknadel zur

Kuß fallen hören können z lein Laut war zu hören außer dem
d ſtern des Feuers und dem Röcheln jenem ſchrecklichen Ton
e einem aus Herz greift und deutlich verkündet daß das
eine ine ad geht Dieſes Raſſeln in der Kehle dauerte noch

ide und dann lag der König bewegungslos Die Lerzte
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beugten ſich tief nieder um zu hören ob er noch atme und wir
ſtanden nicht wagend uns hinzuſetzen und beobachteten den
Todeskampf Hin und wieder atmete der König ſchnell und laut
öffnete aber niemals die Augen Er war rot im Geſicht und
der kalte Schweiß floß ihm von der Stirne Jch habe niemals
eine ſo ſchreckliche Zeit durchgemacht Und nun die arme Königin
ſitzen zu ſehen es zerriß mir das Herz es ſchlug drei vier
fünf ſechs ſieben und wir ſtanden noch da ein Mitglied der
Familie nach dem anderen kam herein und blieb regungslos im

Zimmer nur Seufzer unterbrachenn das Schweigen Ach es iſt
ſchrecklich jemand ſterben zu ſehen
Jch kann nicht beſchreiben was für Gedanken und Gefühle

ſich in dieſen Stunden in meinem Gehirn drängten es waren
mehr als in meinem ganzen früheren Leben Der Morgen
dämmerte und die Lampen wurden entfernt o wie ſchrecklich
für den erſten Tag im Jahre Wir gingen nun in das an
ſtoßende Zimmer denn ich verſichere Jbnen Angſt Wachen
Stehen und Weinen hatte uns vollſtändig erſchöpft Die Prin
zeſſin fiel in einem Seſſel in Schlaf ich auf einem Sofa und
die übrigen gingen im Zimmer auf und ab und fragten ſich
wie lange wird das noch dauern Gegen Mittag gingen
Marianne und ich allein in das Zimmer da wir wünſchten
dort zu verweilen Wir kamen heran und küßten der Königin
die Hand und wir knieten nieder und küßten die des Königs
ſie war noch ganz warm Wir ſtanden aufrecht und warteten
bis 5 Uhr dann aßen wir etwas und ich fühlte mich ſo krank
und der Ohnmacht nahe daß Fritz mich hierher zu Bett ſchickte

Um 1 Uhr hente früh ſtand ich auf und zog mich an und
hörte daß der König nicht mehr viele Minuten zu leben habe
ehe ich aber noch in den Wagen kam hörte ich daß alles vorbei
ſei Jch fuhr nach Sansſouci und ſprach den S und die
Königin Gott ſegne und erhalte ſie und möge ihre Regierung
eine glückliche und geſegnete ſein

Dann ging ich in das Zimmer wo der König lag und konnte
es kaum über mich bringen wieder weg zu gehen Es war ſo
beruhigend auf dieſen ruhigen friedlichen Körper zu ſehen der
von allen ſeinen Leiden ausruhte endlich aus dieſer Welt der
Leiden heimgegangen war er ſah ſo friedlich und ruhig aus
wie ein ſchlafendes Kind Jeden Augenblick glaubte ich ihn ſich
bewegen und atmen zu ſehen ſein Mund und ſeine Augen waren
geſchloffen und ein ſüßer und glücklicher Ausdruck lag auf ſeinem
Geſicht ſeine beiden Hände lagen auf den Augenlidern Jch
küßte ſie beide zum letzten Male ſie waren ganz kalt Fritz und
ich blickten eine Weile auf ihn Jch konnte mich kaum zu dem
Glauben bringen daß dies wirklich der Tod ſei vor dem ich ſo
oft geſchaudert und mich geſürchtet hatte Es war nichts
Schreckliches oder Entſetzliches dabet nur himmliſche Ruhe und
Frieden Jch fühlte es tat mir gut und war mir eine
Beruhigung Tod wo iſt dein Stachel Grab wo iſt dein
Sieg Er war ein gerechter und quter Mann und hatte ein
von Liebe und Güte überfließendes Herz nun iſt er weggegangen
um nach vielen Prüfungen die er in Ergebung trug zu ruhen

38 fürchte mich jetzt nicht vor dem Tode und wenn mir die
Furcht kommen ſollte ſo werde ich an den feierlichen beruhigenden
Anblick denken und daß der Tod nur ein Uebergang zum
Beſſeren iſt

Wir gingen nach Hauſe und zu Bett und heute morgen gingen
wir um 10 Uhr hin Jch ſaß eine Weile bei der armen Königin
die ſo ruhig ſo ergeben und rührend in ihrem Kummer iſt Sie
weint nicht aber ihr Herz iſt gebrochen Sie ſagte zu mir

Jch bin nicht länger von Nutzen in dieſer Welt Jch habe nicht
einen Beruf und Pflichten zu erfüllen ich habe nur für ihn
gelebt v Dann war ſie ſo freundlich zu mir freundlicher als ſie
je geweſen und ſagte ich ſei ihr wie ihr eigenes Kind und ein
Troſt für ſie Jch ſah die Leiche wieder heute morgen er iſt
unverändert nur hat die Farbe gewechſelt und die Hände ſind
ſteif geworden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Kaiſerin iſt Dienstag abend von Hubert
kommend in Schloß Vellevue in Berlin eingetroffen und hat
dort Wohnung genommen

Bayeriſche Abgeordnetenkannner
Jn der bayeriſchen Kammer der Abgeordneten wies geſtern

der Miniſterpräſident Freiherr v Podewils nachdrücklich den
Vorwurf zurück daß die Negierung ſich ſchwach und nach
giebig gegen das Zentrum zeige Der Miniſter wandte
ſich ferner gegen den Vorwurf daß die Thronrede keinen Hin
weis auf die Soztialpolitik enthalte Die Throuxede kündige
mehrere ſozialpolitiſche Vorlagen vor allem die Aufbeſſerung der
Beamtengebälter an Auf ſozialpolitiſchem Gebiete babe das
Deutſche Reich Bahnen eingeſchlagen die für die übrige Welt
muſtergültig geworden ſeien Auf dieſen Bahnen werde weiter
gegangen dafür beſitze die Regierung die bündigſten Verſiche
rungen und ſie beteilige ſich daran mit Freuden Bayern ge
nieße im Reich eine geachtete Stellung Die Beſorgnis daß
dieſer Einfluß zurückgehen könute ſei unbegründet Jn der Frage
der Mainkanaliſierung hänge alles von der Löſung der Frage
der Schiffahrtsabgaben ab

Die deutſchen Frauenvereine vom Noten Kreuz
welche ſeit 1871 zu einem Verband vereinigt ſind halten nach
einer Pauſe von acht Jahren vom 14 bis 17 d M in Wies
baden wieder einen Verbandstag ab Dem Verband in welchemdie Stimmverhältniſſe wie beim Bundesrat geregelt ſind gehören
der Preußiſche Vatecländiſche Frauenverein der Vahyeriſche
Frauenverein der Württembergiſche Wohltätigkeitsverein der
Sächſiſche Albertverein der Vadiſche Frauenverein der Heſſiſche
Aliceverein der Mecklenburgiſche Marineverein und das
Patriotiſche Jnſtitut im Großherzogtum Sachſen an Die
Landesvereine in den übrigen Bundesſtaaten ſind dem Vater
ländiſchen Frauenverein in Preußen angegliedert als deſſen
Hilfsverein auch der Frauenverein für die Krankenpflege in den
Kolonien tätig iſt Die Entwicklung der Frauenvereinstätigkeit
unter dem Roten Kreuz iſt im letzten Jahrzehnt eine überaus
günſtige geweſen Die Zahl der Zweigvereine beziffert ſich
gegenwärtig auf über 2000 die der Mitglieder auf mehr als eine
balbe Million Das Geſamtvermögen beträgt mehr als
25 Millionen Mark das des Preußiſchen Vaterländiſchen Frauen
vereins allein nahezu 20 Millionen Neben der kriegsvor
bereitenden Tätigkeit des Roten Kreuzes die ſich ſeit längerer
Zeit in feſten Formen bewegt widmen ſich die Frauenvereine

en

nerstag den 17 Oktober 1907
hauvtſächlich der organiſierten ſozialen Hilfstätigkeit in offizieller
Ergänzung der ſtaatlichen und kommunalen Wohlfahrtspflege
Gemäß der Stellung und Tradition des Roten Kreuzes daben
ſich die Beziehungen zu den Behörden vielfach ſo geſtaltet daß
den vaterländiſchen Frauenvereinen Verwaltung und Betrieb
öffentlicher Wohlfahrtseinrichtungen übertragen wurden Dieſe
organiſierte ſoziale Fürſorge betrifft die eigentliche Krankenpflege
Volksgeſundheitspflege ſpezielle Kinderfürſorge Hebung der weib
lichen Erwerbstätigkeit und Armenpflege Die letzte tritt immer mehr
zurück und wird der kirchlichen Wohltätigkeit überlaſſen während
die Frauenvereine vom Roten Kreuz ihre Hauptarbeit darin
ſehen durch Wohlfahrtsunternehmungen im vorbeugenden Sinne
zu wirken Dies gilt vor allem von der ſyſtematiſchen Be
teiligung an der Volksgeſundheitspflege Hier ſtehen gegen
wärtig die Bekämpfung der Tuberkuloſe und der Sänuglings
ſterblichkeit im Vordergrunde Die Fürſorgeſtellen vom Roten
Kreuz die auf ſtaatliche Anordnung unter Mitwixkung der
Schweſtern in der Gemeindepflege zuerſt bei der Granuloſe
bekämpfung ſich vorzüglich bewährt batten ſind in großer Zahl
für die Lungenkranken und Säuglingsfürſorge eingerichtet
worden und haben vielfach Nachahmung gefunden
bilden Errichtung und Betrieb von Walderholungsſtätten Wald
ſchulen Arbeitergärten uſw hier eine wichtige Aufgabe Die
für die Hebung der weiblichen Erwerbsfähigkeit unterhaltenen
Koch Haushaltungs Jnduſtrie Kunſt und Handelsſchulen
haben ſich vielfach als letztes Ziel die Ausbildung von Lehr
kräften geſteckt Die Zahl der Schweſtern vom Roten Kreuz
nimmt ſtändig zu Dazu kommen zahlreiche Hilfsſchweſtern und
Helferinnen Aber die ſteigenden Bedürfniſſe in der Gemeinde
pflege verlangen immer noch mehr weibliche Hilfskräfte obwohl
ſchon zahlreiche Diakoniſſinnen und katholiſche Ordensſchweſtern
in den Stationen des Roten Kreuzes Verwendung finden Hier
tritt ergänzend das Jnſtitut der Landkrankenpflegerinnen ein
die von der Gemeinde ausgewählt und von den Frauenvereinen
entſprechend ausgebildet werden Zwiſchen den kirchlichen Hilfs
vereinen und den nach interkonfeſſionellen Grundſätzen arbeitenden
Frauenvereinen des Roten Kreuzes hat ſich eine natürliche Ab
grenzung der Arbeitsgebiete von ſelbſt herausgebildet Jn
Preußen wurde dieſe Abgrenzung zwiſchen den Vaterländiſchen
Frauenvereinen und der evangeliſchen Franuenhilfe durch be
ſonderen Miniſterialerlaß im vorigen Jahre geregelt Der
Wiesbadener Verbandstag wird für den Ausbau der ſozialen
Hilfstätigkeit unter dem Roten Kreuz zweifellos von weſentlicher
Bedeutung werden

Die Hauptverſammlung des Vereins
für Schulreform

tagte diesmal in Hannover unter Vorſitz des Geheimen
Kommerzienrats Abg Vorſter Köln Aus dem Jahresbericht
ergab ſich daß der Verein ſeine Wirkſamkeit durch die Aufnahme
der Mädchenſchulreform in ſein Programm erweitert
bat Obwohl die Mannigfaltigkeit unſerer Bildungswege Vſtter
erfreulich zugenommen hat ſei doch die Zahl der Reformſchlilen
noch verhältnismäßig klein Es gibt in Preußen 495 Voll
anſtalten unter denen 327 Gymnaſien 113 Realgymnaſien und
55 Oberrealſchulen ſich befinden Die Zahl der Reformſchulen
iſt ſeit 1005 in Deutſchland von 80 auf 125 geſtiegen nur 14
ſind vom Staate errſchtet Die Zahl der Abiturienten von
Reformſchulen betrug Oſtern 1907 2104 davon 400 Gymngſiagſten
Nach einer allgemeinen Ausſprache berichtete Schulrat
Dr Wesny Hannover über die Neugeſtaltung des
böhe ren Mädchenſchulweſens in Deutſchland Es
wurde einſtimmig folgender Beſchluß gefaßt Vie Ver
ſammlung betrachtet als die Grundlage einer höheren Bildung
für den Beruf als Frau und Mutter die einheitliche zehnſtufige
Mädchenſchule der im Bedarfsfalle ein dreijähriger Oberbau
angegliedert werden kann Dieſer Oberbau iſt beſtimmt die
allgemeine Frauenbildung zu vertiefen und zugleich ohne all
gemein verbindlichen Unterricht in der lateiniſchen Sprache die
Berechtigung zum Beſuche der Hochſchule zu verleihen Abg
Profeſſor Eickhoff berichtete über die bekannten in Gemein
ſchaft mit befreundeten Vereinen aufgeſtellten Forderungen
zur Reform des höheren Schulweſens Dieſe Vor
ſchläge ſind jetzt von einer gemeinſamen Kommiſſion einer
erneuten Beratung unterzogen worden die eine an das Mini
ſterlum zu richtende Petition gezeitigt hat Die Hauptverſamm
lung war mit dieſem Vorgehen einverſtanden

Allgemeine Mitteilungen
An die Tatſache daß der nationalliberale Delegiertentag in

Wiesbaden auf ſein Huldigungstelegramm an den
Kaiſer keine Antwort erhalten hat hatte die Germania die
Bemerkung geknüpft daß die Nationalliberalen dadurch ſchwer
gekränkt ſeien Die Köln Zta ſchreibt dazu Mit der
ſchweren Kränkung in nationalliberalen Kreiſen iſt es nicht

weit her vielmehr iſt man da und wir glauben annehmen zu
können wohl ziemlich allgemein der Anſicht di einzige
lo giſche Erklärung für das Ausbleiben einer Antwort ſei darin
zu ſuchen daß das von Wiesbaden abgeſandte Telegramm
durch irgend einen Zufall nicht an ſeine Adreſſe gelangt iſt

Darüber kann ja die Reich spoſt gewiß Auskunft geben
Die Abgeſandten Mulay Hafids wollten geſtern den

angekündigten Beſuch im Auswärtigen Amte in Berlin machen
wurden indeſſen nicht empfangen

Aus deutſchen Parlamenten
Der Bundesrat hat die Gehaltsvorlage der reich sländi

ſchen Regierung als unzureichend zurückgeſandt und eine
neue Vorlage verlangt Dieſe Tatſache war in den beteiligten
Kreiſen um ſo erwarteter als die Vorlage der reichsländiſchen
Regierung etwa den gegenwärtigen preußiſchen Gehaltsſtand
brachte während Preußen an eine Erhöhung geht Unter dieſen
Umſtänden wird die elſaßlothringiſche Regierung da eine neue
Vorloge für dieſes Jahr nicht fertig werden kann wie im dieß
jährigen ſo auch im nächſtiährigen Etat eine halbe Million nur
reren dzulagen bringen und die organiſche Regelung ſich
vorbehalten

Der nunmehr dem Bundesrat zugegangene Entwurf betr
das Vereins und Verſammlungsrecht beſtimmt
dem Tag zufolge in bezug auf die Verhandlungsſprache kurz
und bündig daß in öſſentlichen Verſammlungen die Verhand
lungen in deutſcher Sprache zu führen ſind und daß
gen men davon der Genehmigung der Landesregierung de
ürfen
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7 Der Dentſchen Tagesztg zufolge iſt in Dresden Max
Lorenz der Herausgeber der Antiſozialdemokratiſchen
Korreſpondenz am 13 d Mts geſtorben Max Lorenz war
aus der Sozialdemokratie hervorgegangen wurde ſpäter
National Sozſal und ſchließlich konſervativ Er pflegte im Tag
in geiſtvoller Weiſe zu den politiſchen Tagesereigniſſen Stellung
zu nehmen

Parteinachrichten E Mi wie die Jut
Entgegen einer Behauptung des B iſt wie die FrkfZta miiteit in der jüngſten Konferenz des liberalen

Einigungsausſchuſſes in Berlin die preußiſche Wahl
rechtsfrage überhaupt nicht diskutiert worden folglich konnten
auch keine Beſchlüſſe gefaßt werden

Verkehrsweſen
Die Elbfrachten erfuhren eine weitere Preiserhöhung

weil der zur Verfügung ſtehende Kahnraum der Nachfrage nicht
genügt

Verwaltung und Rechtspflege

Jn der Privatklage des Reichstagsab geordneten Dr Arendt
gegen die Leipziger Volkszeitung hat das Leipziger
Schöffengericht nunmehr Termin auf den 9 November vor
mittags 410 Uhr anberaumt Die Klage richtet ſich gegen den
verantwortlichen Redakteur der Leipziger Volkszeitung Herm
Müller und ſtützt ſich auf die beiden Arlikel Der Triumph
der blonden Beſtie und Ein frecher Erpreſſer in den Nrn 151
und 152 des genannten Blattes

TdDd

Kongreß für höhere Franenbildung
III Rg Kaſſel 12 Okt

Nächſter Gegenſtand der Verhandlung iſt die Frage der all
gemeinen Fortbildung Von den beiden Parteien der vor
beratenden Kommiſſion liegen dazu folgende Reſolutionen vor

1 Neben Berufsſchulen und Studienanſtalten ſind mindeſtens
zwei aufſteigende Ergänzungsklaſſen notwendig die ſich an die
zehnklaſſige Mädchenſchule anſchließen um die Mädchen für die
Aufgaben die der Frau in der Familie und im öffentlichen Leben
geſtellt ſind vorzubereiten Freie den örtlichen Verhältniſſen
angepaßte Geſtaltung iſt dieſer Fortbildungsſchule zu gewähren

2 Frauenſchulen im Sinn einer Weiterbildung für diejenigen
Schülerinnen die nicht ſofort oder überhaupt eine beſtimmte
Berufsausbildung erwählen ſind abzulehnen da bierdurch die
ganze heranwachſende Frauengeneration geſchieden würde in
ſolche die in die Berufsarbeit und ſolche die dereinſt in die Ehe
treten werden eine Entſcheidung die ſpäter das Leben fällt
und die nicht im voraus vorgenommen werden kann Auch
würde die Frauenſchule die Gefahr bergen daß dadurch alle die
Bildungselemente die die höheren Schulen übermitteln den
Frauen nicht in gleichem Maße wie den Knaben zuteil würden
Sollte unſeren Mädchen eine Vorbildung für den künftigen
Hausfrauen und Mutterberuf gegeben werden ſo müßte die
ſelbe allen Schülerinnen zuteile werden Unſere Schnlen ver
mitteln aber allgemeine Bildung und nicht Berufsbildung Ein
ſolcher Unterricht müßte daher beſonderen Fack anſtalten zu
gewieſen werden Das kräftigſte Mittel zur Entfaltung der
Perſönlichkeit wie die Frauenſchulen ſie erſtreben zugleich aber
auch eine immer ſtärkere wirtſchaftliche Notwendigkeit iſt Berufs
ausbildung für jede Frau

Aus den Referaten über die Frauenſchule ſei folgendes
wiedergegeben Direktorin Frl Lina Hilger Kreuznach führte
aus Selbſtverſtändlich bin auch ich der Ueberzeugung daß jede
Frau ſich ernſthaft auf einen Beruf vorbereiten ſollte jede nicht
nur die die kein Geld hat Aber praktiſch werden wir doch noch
jahrelang damit rechnen müſſen daß viele junge Mädchen beruf
licher Ausbildung fernbleiben Dazu kommt daß viele Fach
ſchulen mit Recht die jungen Mädchen erſt mit 18 Jahren auf
nehmen Was ſollen dieſe beiden Arten von jungen Mädchen
tun nmm nicht müßig zu gehen Sollen ſie eine Studienanſtalt
zur Modeſache herabwürdigen Oder ſollen ſie ſich ohne Neigung
gar zum Abiturinm heraufquälen Da gebrauchen wir zu der
dringend notwendigen Fortführung der allgemeinen Frauen
bildung Frauenſchulen Sie ſollen in zweijährigem Kurſus die
jungen Mädchen bei denen eine höhere Schulbildung von zehn
Jahren als abſolviert vorausgeſetzt wird in Kinderpflege und
Kindererziehnng in Haushaltungslehre Kochkunſt und Waren
kunde unterrichten und in die ſoziale Hilfsarbeit einführen
Natürlich ſoll die Frauenſchule weder organiſatoriſch noch im
Unterrichtsbetrieb mit den Lehrerinnenſeminaren zu tun haben
Sie ſoll vielmehr praktiſch und geiſtig zugleich ſein den Frauen
ihre künftige Berufsarbeit vergeiſtigen Ueber ſoziale Schäden
und Nöte wird man allerdings mit 16jährigen Mädchen nicht
ſehr viel ſprechen können Die tiefſten Urſachen ſozialen Elends
dürften ihnen verſchloſſen bleiben Aber immerhin kommt es
mit der ſozialen Hilſsarbeit der jungen Mädchen auf einen takt
vollen Verſuch an Jn freier Geſtaltung und ſorgſamer Aus
wahl des Lehrſtoffes wird die Frauenſchule oft viel mehr erreichen
können als die Mutter die keineswegs immer die
geeignete Lehrerin iſt Lebhafter Beifall

Die Korreferentin Oberlehrerin Lydia Stöcker Berlin
begründete den ſchroff ablehnenden Standpunkt gegen die
Frauenſchule Die Frauenſchule war die letzte Jdee des
Herrn v Studt im Kultusminiſterium Die Regierung hat
ihre Schaffung durch ihn angekündigt Aber dieſe Frauenſchule
iſt zunächſt finanziell unmöglich denn die Zahl der Mädchen
die zehn Jahre Mittelſchule durchmachen iſt viel zu gering und
ein Schulzwang beſteht nur bis zum 14 Jahre Vor allem
aber iſt die Grundfrage aufzuwerfen ob ein ſolcher Unterricht
zur Erfüllung der Mutter und Hausfrauenpflichten überhaupt
notwendig iſt Lachen Sie halten die Antwort Ja für ſelbſt
verſtändlich dann ſchaffen Sie auch allgemeine Mutterſchulen
für ſämtliche Mädchen des Volkes Der Tochter der
Proletarierin die ſchon frühmorgens in die Fabrik gebt
tut ein ſolcher Unterricht viel mehr not Sehr gut l Wir
dürien ſerner 16jährige Mädchen nicht teilen in Berufs
arheiterinnen und Berufsloſe Wir ſtehen hier vor einem viel
ſchwierigeren Problem als die Erziehung der Knaben

Keine Frau iſt von Natur zur Ehe loſigkeit beſtimmt
keine zur Ehe Erſt das ſpätere Leben entſcheidet ob die Frau
zur Ehe und Mutterſchaft gelangt Da aber iſt die berufs
tätige Frau die nachher nicht kochen konnte eine
Fabel Gerade im Mittelſtand erzieht jede Mutter ihre
Tochter ſchon während der Schulzeit zu den häuslichen Dienſt
leiſtungen des bürgerlichen Durchſchnittshaushalts Für die
Haustöchter der oberen Zehntauſend aber deren Mütter müßig
gehen und nur repräſentieren öffentliche Gelder aufzuwenden
wäre verſchwenderiſch Beifall Eine praktiſche Ausbildung
wie das Peſtolozzi Fröbelhaus würden die Frauenſchulen doch
nicht geben Der Schule fehlte das feſte Ziel der beſtimmte Ab
ſchluß Was aber ſchlage ich poſitiv vor Jede Frau ſoll
ſich beruflich ausbilden Keine welß voraus wie es ihr
vielleicht nach der Ehe gehen wird Auch die Ausbildung zur
Hausarbeit ſoll eine beruſtich ernſte ſein Nur ein Beruf der nicht
nur Surrogat für die Ehe iſt und nicht jeden Augenblick
durch Vergnügungen und Ablenkungen unterbrochen wird fördert
die Bildung der Frau Die Berufsarbeit iſt eine beſſere Vor
bereitung für die Ehe als das Worten auf den Mann weil man
ja nicht nötig bat zu arbeiten Auch in der Ehe ſollte die Be
rufsarbeit nach Möglichkeit und Neigung aus wirtſchaftlichen und
ethiſchen Gründen fortgeſetzt werden Nur die Berufs
arbeit macht die Frau frei Stürm Beifall

Als dritte Referentin trat Julie v Käſtner Kaſſel wieder
um für die Frauenſchulen ein Aus den Lehrplänen der Se
lekten und den Proſpekten der Penſionen trete einem der ganze

ammer der Frauenbildung entgegen Der ſoztalen Aufgaben
eien noch zu viele als daß die Kraſt einer gebildeten Frau

hrach liegen dürfte Das Volk bedürfe der Jntelligenz der obe

ren Zehnkauſend u und wer ihm dkeſe zuführe wirke
zugleich ſozial und national Lebh Beifall

Jn der Diskuſſion trat die aroße Mehrzahl der Rednerinnen
für die Frauenſchulen ein jedoch nur als Zwiſchenſtufe für
einen Beruf nicht wie v Stnudt geſagt habe für die Frauen
die nicht nötig hätten zu arbeiten Gegen Frauenſchulen über
haupt ſprach nur Frau Prof Marianne Weber Heidelberg

Jn der Abſtimmung wurde ein Antrag von Frl Förſter
Kaſſel den Beſchluß über die Frauenſchulen auszuſetzen ab
gelehnt und ein Antrag von Helene Lange der ſich im Sinne
der erſten Referentin für die Schaffung der allgemeinen Frauen
fortbildungsſchule ansſpricht gegen eine nicht ganz kleine Minder
heit angenommen

Auskand
Der öſterreichiſchungariſche Ausgleich

Die öſterreichiſche Regierung hat geſtern im Abgeordnetenhauſe
die auf die Ordnung des wirtſchaftlichen Verhältniſſes zwiſchen
den beiden Staatsgebieten bezüglichen Vorlagen eingebracht Die
Vereinbarung der beiden Regierungen erſtreckt ſich nicht nur auf
die Regelung der wechſelſeitigen Handels und Verkehrsbeziehungen
ſondern hat außerdem die Löſung bedeutſamer Fragen ſtaats
finanzieller Natur zum Gegenſtand So iſt es insbeſondere ge
lungen in der Angelegenheit des ungariſchen Staatsſchulden
blocks zu einer Einigung zu gelangen Da überdies zwiſchen
den Regierungen eine Verſtändigung in der Angelegenheit der
Notenbank und ein Einverſtändnis in der Quotenfrage ſowie
über einige wichtige Eiſenbahnfragen erzielt worden iſt ſo liegt
ein vollſtändiger Ausgleich vor

Großfürſt Wladimir beim Herzog von Cumberland
Großfürſt Wladimir der Onkel des Zaren wird nächſten

Sonntag zum Beſuche des Herzogs von CTumberland in
den eintreffen und drei Tage als Gaſt des Herzogs ver

weilen

General Hagron
der für den Kriegsfall deſignierte Führer der franzöſiſchen Oſt
armee hat ſeinen Abſchied eingereicht Er wird erſetzt durch
den General de la Croix der bisher Gouverneur von
Lyon war

Halke und Umgegend

Halle 17 Oktober
Zur Frage der Sonntagsruhe im

Handelsgewerbe
Das Kaufmannsgericht zu Halle hat auf Veranlaſſung der

Gehilfenſchaft beim Magiſtrat folgenden Antrag geſtellt Es
ſoll die ſonntägliche Beſchäftigungszeit in den offenen Verkaufs
ſtellen auf drei Stunden gleichgültig ob vor oder nach dem
Hauptgottesdienſt in den Kontoren auf die Hälfte der für die
offenen Verkaufsſtellen zugelaſſenen Zeit beſchränkt werden Der
Magiſtrat hat bekanntlich die Handelskammer erſucht zu dieſer
Angelegenheit Stellung zu nehmen Jn der geſtrigen Geſamt
ſitzung der Handelskammer führte Herr Syndikus Dr Pfahl
darüber aus daß die Handelskammer ihre Stellungnahme in
der Sache vorbereitet habe daß ſie von ſämtlichen deutſchen
Handelskammern Auskunft über den Stand der fraglichen
Angelegenheit in deren Bezirken eingeholt hat Bezüglich der
ſonntäglichen Beſcbäftigungszeit in den offenen Verkaufgsſtellen
hat die Handelskammer außerdem noch eine Enquete be
den Halleſchen Jnhabern offener Verkaufsſtellen
veranlaßt

Was zunächſt die ſonntägliche Arbeitszeit in den
Kontoren betrifft ſo wird in manchen überhaupt nicht
gearbeitet Sowett aber gearbeitet wird und dies geſchieht
nur mit Rückſicht auf die geſchäftlichen Verhältniſſe iſt nur
ein Teil des Perſonals beſchäftigt

Der Ausſchuß der Handelskammer war ſich von vornherein
darüber klar daß eine Einſchränkung der Arbeitszeit auf
anderthalb Stunden für die Firmen eine große Beläſtigung
bedeutet Viele die mit dieſer Zeit gar nicht auskommen könnten
müßten dann allemal erſt polizeilichen Dispens einholen

Der Ausſchuß der ſich mit der Angelegenheit befaßte ſchlägt
deshalb der Handelskammer vor zu beſchließen daß ſie den
Erlaß einer neuen ortsſtatutariſchen Beſtimmung betreffend die
ſonntägliche Arbeitszeit in Kontoren nicht empfehlen könne

Die Enquete bei den Ladengeſchäftsinhabern hat
2047 Autworten erhalten die ſich in 3 Abteilungen teilen laſſen
1 diejenigen welche unbedingt den gegenwärtigen Zuſtand er
balten wiſſen wollen 1009 Stimmen 2 ſolche die mit dem
Erlaß eines Ortsſtatutes einverſtanden ſind das jede Tätigkeit
an Sonntagen verbietet 174 Stimmen und 3 diejenigen die
eine ortsſtatutariſche Beſchränkung der Geſchäftszeit auf 3
Stunden befürworten 864 Stimmen Danach ſind 1038 für
eine Beſchränkung der Arbeitszeit überhaupt 1009 gegen
eine Aenderung des jetzigen Zuſtandes Jnfolge dieſes Abſtim
mungsverhältniſſes wurde eine Umfrage bei ſämtlichen deutſchen
Handelskammern veranſtaltet die ergab daß ſelbſt in den wenigen
Städten wo eine vollſtändige oder doch ſehr weitgehende Sonn

Milch Brot Fleiſch uſw Ausnahmebeſtimmungen beſtehen
Weiter kommt es auf die Lage der Geſchäfte und die Art der
Kuudſchaft an ob dieſe am Platze ſelbſt iſt oder ob ſie auf
dem Laude wohnt Der Referent hat nun feſtgeſtellt daß eine
große Anzahl von Geſchäſten namentlich der Konfektionsbranche
auf die Landkundſchaft angewieſen iſt Jn gewiſſen Jahreszeiten
beſonders dann wenn die Landkundſchaft ſtark beſchäftigt iſt
ſtellt ſich die Sonntagseinnahme um das 3fache höher als die
Wochentagseinnahme ſelbſt doppelt ſo hoch als diejenige Sonn
abends

Jn Städten mit beſchränkter ſonntäglicher Arbeitszeit wiſſen
ſich die großen Geſchäfte damit zu helfen daß ſie in der Nach
barſchaft Filialen errichten dies iſt aber natürlich nur kapital
kräftigen Unternehmern möglich

Die Frage iſt endlich aber auch für die Jnduſtrie von
großem Einfluß Wenn der Arbeitexſchaft die Möglichkeit ſtark
beſchnitten iſt an Sonntagen einzukaufen ſo muß ſie dazu
kommen Sonnabends eine immer beſchränktere
Arbeitszeit zu fordern Darauf kann aber der Unter
nehmer wiederum nur ſchwer eingehen

Schließlich iſt noch feſtgeſtellt worden daß durch eine Be
ſchränkung der ſonntäglichen Geſchäftszeit die Agitation der
Handlungsgehilfen durchous nicht vermindert worden iſt
im Gegenteil es erfolgte dann ſofort die Forderung der
vollſtändigen Sonntagsruhe

Nach all dem kam der Referent zu dem Ergebnis daß die
Handelskammer keine Veranlaſſung babe für eine reichsgeſetzliche
Regelung dieſer Frage einzutreten und daß auch für Halle der
Erlaß eines Ortsſtatutes nicht wünſchenswert erſcheine

Das geſammelte Material ſoll dem Magiſtrat zur Verfügung
geſtellt werden Den Ausführungen des Referenten wurde von
der Verſammlung zugeſtimmt

tagsruhe beſteht immer für das Bedürſuisgewerbe Handel mit G

Nach dieſer Stellungnahme der Handelskammerſcheidung des Magiſtrats vorauszuſeben n die Ent
u

Zu den Gewerbegerichtswahlen
Am geſtrigen erſten Wahltag der Wahlen für das Gegericht an dem die Arbeitnehmer ihr Wablrecht ausgeübt e

ſtellt ſich das Ergebnis wie folgt Es wurden abgegeben
4524 Stimmen für die ſozialdemokratiſche Liſte und 619 Stimmen
für die Liſte des Ortsverbandes der deutſchen Gewerkveine D
inkl des denſchen Kellnerbundes uſw Es waren 15 Arbeiter als
Beiſitzer zu wählen Danach ſind von der ſozialdemokratiſchen
Liſte 13 Mandate von der Liſte der Gewerkvereine 2 Mandate
errungen

Sein 50 jähriges Profeſſoren Jubiläum begeht am eutTage der Hiomaniſt und Zivilprozeſſualiſt Geh I a etigen

Prof Dr jur ot phil Hermann Fitting der Senlior
der Halleſchen Juriſtenfakultät Der Jubilar iſt am 27 Auguſt
1831 zu Mauchenheim in der boyeriſchen Rbeinpfalz geboren
beſtand 1852 in Erlangen die erſte juriſtiſche Staatsprüfung und
promovlerte daſelbſt im Herbſt desſelben Jahres mit der Diſſer
tation Ueber den Begriff von Haupt und Gegenbeweis
und verwandte Fragen Dann praktſzierte er in Speyer und
Zweibrücken und beſtand das zweite juriſtiſche Staatsexamen
1856 erhielt er die venia legendi in Heidelberg auf Grund der
Habilttationsſchrift Ueber den Begriff der Rückziehung
Seine Ernennung zum a o Profeſſor des römiſchen Rechts in
Baſel erfolgte am 17 Oktober 1857 Jm Jahre 1858 wurde er
daſelbſt zum Ordinarius befördert und folgte 1862 einem Rufe
als Ordinarius an die Univerſität Halle Michaelis 1902
ward er von ſeinen amtlichen Verpflichtungen entbunden
Geheimrat Fitting iſt Dr jur hon causa der Univerſität
Boloana und Dr phil hon causa der hieſigen Univerſität
Er verfaßte u a folgende Lehrbücher Der Reichszivilprozeß
und Das Reichskonkursrecht und Konkursverfahren Außerdem
ſchrieb er Die Natur der Korrealobligationen Ueber das Alter
der Schriften römiſcher Juriſten von Hadrian bis Alexander Das
castrense peculium Ueber die ſog Turiner Jnſtitutionengloſſe und
den ſog Brachylogus Zur Geſchichte der Rechtswiſſenſchaft
am Anfang des Mittelalters Ueber die Heimat und das Alter
des ſog Brachylogus Die Anfänge der Rechtsſchule zu Bologna
Die Grundlagen der Beweislaſt Die Jnſtitutionengloſſen des

Qualcauſus

BPereins und BVerſammlungsnachrichten
Entomologiſche Abteilung des Vereins für Naturkunde Jn

der letzten Sitzung beſchloß der Verein als Vorarbeit zu einer
Halleſchen Jnſektenfaung einen Zettelkatalog anzulegen um nicht
länger in dieſer Beziehung gegen andere Orte im Rückſtand zu
bleiben Eine von den Herren Haupt und Kleine vorgelegte
reichhaltige Auswahl prächtiger Hymenopteren und Dipteren
bewies daß unſere Heide bis jetzt noch eine wahre Fundgrube
für den Entomologen iſt Jm Jntereſſe der Wiſſenſchaft wäre es
im höchſten Grade zu bedauern wenn die geplante Friſierung
der Heide verwirklicht und dadurch dieſes Stück urwüchſiger
Natur verſchandelt würde Als neu entdeckt für die Heide legte
Herr Haupt die ſehr ſeltene Jbalia Schirmert Kieffer und Herr
Kleine die bis jetzt nur als Hochgebirgstier bekannte Thereva
valida Löw vor Herr Ringler demonſtrierte eine wundervolle
Sammlung rieſiger indomalayiſcher Vogelfalter Ornithoptera
und groteske Geradflügler und Spinnen Herr cand Daehne
ein das Zerſtörungswerk der Hirſchdaſſelfliege Hypoderma actaeon
zeigendes Stück Hirſchleder An wertvoller Literatur wurde
vorgelegt von Herrn Haupt ſechs mit vorzüglichen hand
kolorierten Abbildungen geſchmückte Bände die Fliegen und
Weſpen aus Panzers über 100 Jahre alter Jnſektenfaung
von Herrn stud Krüger das umfaſſende Werk Die Groß
ſchmetterlinge der Erde von Seitz und Schmiedeknechts eben
erſchienene Hymenopteren Miitteleuropas

Der Brigadeberein ehemaliger Kameraden der Infanterie
Negimenter Nr 26 und 66 nahm in ſeiner Generalverſammlung
zunächſt ein Mitglied auf Vor Beginn der Tagesordnung be
grüßte der 1 Vorſitzende Herr Leutnant d L Gymnaſial Ober
lehrer Dr Rammelt das erſchienene Ehrenmitglied Exzellenz
Generalleutnant z D v Ziegner mit warmen Worten Der
von dem I Schriftführer ausgearbeitete Geſchäftsbericht wurde
dankend angenommen Der Kaſſenbericht ergab ein erfreuliches
Bild Ein Antrag behufs Gewäbrung eines feſten Betrages zu
den Koſten der Beerdigung an die Hinterbliebenen beim Todes
falle eines Mitgliedes fand einſtimmig Annahme Als Abgeord
nete zu dem am 20 Oktober in Halle ſtattfindenden Herbſt
abgeordnetentage des Kriegerverbandes des Saal und Stadt
kreiſes wählte die Verſammlung Kamerad Steinhauf Die
Vorſtandswahl hatte folgendes Ergebnis 1 Vorſitzender Herr
Leutnant d L Gymnaſial Oberlehrer Dr Rammelt Stell
vertreter Polizeiwachtmeiſter Spötter 1 Schriftſührer Eiſen
bahnbureaugehilfe Steinhauf Stellvertreter Steuerſekretär
Köly 1 Kaſſierer Magiſtratsſteuererheber Anspach Bei
ſitzer Kaufmann Bartels 2 Poltizeiſergeant Boitze Diener
Kummert Schlachthofaufſeher Schmidt 2 Rentier Stottmeiſter
Kaſſenreviſoren Boltze und Poſtaſſiſtent Mummelthei Ver
gnügungsausſchuß Eiſenbahnbureaundiener Bartels 1 Vorſchmied
Rudolf Gärtnereibeſitzer Ruloff vnd Schmidt 2 Fahnenträger
Bäckermeiſter Hundt Stellvertreter Schirrmann Henning
Sammelmeiſter Diedrich und Schmidt 2 Der Verein begeht
ſein Stiftungsfeſt am 19 Okt im Pfälzer Schießgraben

Deutſcher EiſenbahnZugführer Verbaud Am Sonntag den
20 Oktober vorm 10 Ühr findet im Hotel Stuttgarter Hof
Magdeburgerſtr 5 eine Verſammlung der Ortsgruppe Halle und
der Zugführer im Eiſenbahndirektionsbezirk Halle ſtatt behufs

ründung eines Bezirksverbandes Alle Mitglieder des Ver
bandes ſowie die Zugführer auch die a ſind zur Teilnahme
eingeladen Die Tagesordnung iſt ſehr wichtig Nachmittags
3 Uhr Spazlergang mit Familie im Saaletal

Die Tapezierer und Dekoratenr Innung hielt am Montag
abend ihre Quartalverſammlung ab Nach Erledigung des Ge
ſchäftlichen wurde ein Meiſter als Mitglied aufgenommen und
ſodann Beſtimmungen über die Verwendung des der Jnnung
gehörigen Mottenapparates getroffen Es ſollen neue Beſtimmungen
über die Lehrlingsprüfungen geſchaffen werden

Der Veteranenverband Zweigverein Halle hielt am Sonnabend
abend in Borcks Gaſtwirtſchaft ſeine Hauptverſammlung ab
in der nach Erledigung des Geſchäftiichen eine teilweiſe Vor
ſtandswahl vorgenommen wurde Es wurden gewähtt die
Kameraden Seebach zum Vorſitzenden wieder Schaaf zu
deſſen Stellvertreter nenu Meinhardt zum Beiſitzer neu
Jm November ſoll in den Thalia Feſtſälen eine Abendunter
haltung zum Beſten bedürftiger Veteranen bezw deren Hinter
bliebenen ſtattfinden

Der Männer Turnverein hielt am Sonnabend ſeine
hauptverſammlung ab Jn den Vorſtand wurden ſolgende
Herren gewählt C Gnieß Rob Koch Vorſitzende J Löffler
A Reichenbach Turnwarte Vertram und Klimm Schriftwarte
Leirich Kaſſenwart Hartig Gerätewart Nach dem Jahres
bericht zeitigte der Turnbetrieb erfreuliche Reſultate es iſt mit
nahezu 4000 Mann im verfloſſenen Jahre geturnt worden
Auch über das Vereinsvermögen war günſtiges zu berichten
Am 9 November begeht die Damen Abteilung des
Vereins ihr 10jähriges Beſtehen unter gleichzeitiger Abhaltung
des 21 Stiftungsfeſtes der Herren Abteiluugen Turnübungen
finden ſtatt Dienstags und Freitags für alte Herren Donnerstags
von 10 Uhr in der Schüle an der Frieſenſtraße für Damen
Mittwochs in der Schule an der Gr Steinſtraße

Der Kanfmänniſche Turnverein hielt am Sonnabend ſeine
Genexalverſammlung ab Nach dem vom Vorſtand erſtatteten
Jahresbericht hat ſich der Verein auch im verfloſſenen Jahre
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t beſtem Erfolg an turnerkfchen Veranſtaftungen beteltigt
je finanzielle Lage des Vereins iſt günſtin Jn den Turnrat

wurden wieder bezw neugewählt die Herren Ottomar Brehmer
Vorſitzender Franz Meyer Stellvertreter Bruno Klinz
Turnwart Max Kuhn Stellvertreter Hermann Trans Schrift

wart Richard Gerſtung Stellvertreter Richard Lorenz Kaſſen
wart Hermann Schumann Gervätewart Willi Kolbe Stell
vertreterd Kurt Hölzer Feſtwart Es wurden noch Wahlen
vorgenommen in den Ausſchuß der Halleſchen Turnerſchaft und
in die Vereinigung der Turnvereine zur Erhaltung der Jahn
böhle

Provinzialnachrichten
Torgan 16 Okt Die Stadt Sparkaſſe bat kürzlich

ein neues Sparſyſtem eingeführt über das im Kreisblatt
folgende Mitteilungen gemacht werden Gegen einmalige Ein
zahlung von 4,50 M bezw zu einem bereits beſtehenden Spar
tkaſſenbuche mit einer Einlage von wenigſtens 4,50 M leiht die
Sparkaſſe jedem Nachfragenden eine Heimſparbüchſe
Dieſe Sparbüchſe hat zwei Oeffnungen die eine iſt zur Aufnahme
der Münzen die andere zur Aufnahme des Papiergeldes
beſtimmt Jſt das Geld einmal darin aufgenommen ſo iſt es
unmöglich diefes wieder herauszunehmen ohne die Büchſe zuvor
mit dem Schlüſſel zu öffnen den allein die Sparkaſſe zurück
behält Wünſcht der Kunde den Jnhalt ſeiner Kaſſe zu kennen
ſo hat er dieſe zum Bureau der Sparkaſſe zu bringen Die
Büchſe wird durch einen Kaſſenbeamten geöffnet und der Jnhalt
in Gegenwart des Kunden gezählt diefer wird ihm im Spar
kaſſenbuche gutgeſchrieben und trägt Zinſen wie die erſte Einlage
von 4,50 M Mit Hinzurechnung der Zinſen welche die Spar
kaſſe ihren Einlegern gewährt iſt ſehr bald der Grund zu einem
kleinen Kapital gelegt Die Sparkaſſe im Hauſe wird gratis
von der Stadtſparkaſſe ausgeliehen jedoch behält ſich die Kaſſe
das Recht vor eine Kaution von 4,50 M für den Fall einer
Beſchädigung oder des Verluſtes der Kaſſe von dem hinterlegten
Gelde zurück zu behalten Es wird hierdurch jedem der Er
ſparniſſe machen will ein Mittel an die Hand gegeben um ſchnell
zu ſeinem Ziele zu gelangen was ihm beſonders dadurch erleichtert
wird daß er auch die kleinen Beträge welche ſo oft unnütz aus
gegeben werden zurücklegt Sind ſie einmal in die Büchſe auf
enommen ſo müſſen ſie dort bleiben und es wird ſich anf dieſeWeiſe ein Kapital anhäufen ohne daß man es bemerkt

w Mansfeld 16 Okt Erſchoſſen Der Gerichtsvollzieher
Arnd iſt der Maunsf Zta zufolge heute mittag am Schloß
berge mit zwei Schüſſen in der Schläfe ſchwer verletzt auf
gefunden worden

Weißeufels 16 Okt Novalis Denkmal Die vor
ſechs Jahren neu errichtete von Schaper wodellierte Novalis
büſt e wurde auf Veranlaſſung des Verſchönerungsvereins einer
Reinigung durch ſachverſtändige Hand unterzogen da ſich auch
hier bereits Zerſetzungen des Marmors wie ſchon bei dem früheren
Denkmal zeigten die durch das Einwirken von ſchwefeliger Säure
hervorgerufen werden Es wird angenommen daß ſolche Säure
auf den Niederſchlag von Flugaſche aus dem benachbarten Mon
tanbezirk und anderen induſtriellen Werken zurückzuführen iſt
Romantiker Novalis Friedrich von Hardenberg ſtarb hier am
25 März 1801 als Anditeur beim Salinendepartement

unſt und Wiſſenſchaft
Der Bacchnuskult von Antinos Der durch ſeine Ausgrabungen

in Antinos bekannte franzöſiſche Archäologe Albert Goyet ver
öffentlicht ſoeben eine intereſſante Broſchüre die auf Grund
neuer Funde ſich über den Bacchuskult im Antinos der
römiſchen Kaiſerzeit verbreitet Gayet weiſt auf den regen
Handelsverkehr Griechenlands hin der begreiflicherweiſe auch
einen Austauſch religiöſer Anſchauungen und Mythen mit
anderen Völkern nach ſich ziehen mußte Beſonders weithin iſt
die Geſtalt des griechiſchen Dionyſos gedrungen und hat bis zum
Beginn der chriſtlichen Aera und auch ſpäterhin überall deutliche
Spuren ihrer Einwirkung hinterlaſſen Die intereſſante Ver
ſchmelzung des Antonins und Bacchuskults in Antinoe
illuſtriert nun Gayet durch zwei nene Funde Das eine dieſer
Denkmäler iſt eine maleriſche Darſtellung in der alle Phaſen
des alten Dionyſos Mythus auftauchen ſo zeigt der Fries
wie Semele vom Donnerkeil getroffen wird ſchildert
dann die Geburt des Bacchus ſeine Erziehung und ſeinen
Siegeszug Die Art aber wie der Triumphzug des Weingottes
hier gegeben wird hat nicht viel mehr gemein mit dem Stil der
thebaniſchen orgiaſtiſchen Feiern und weicht von dem durch
Euripides in den Bacchen beſchriebenen Zuge in charakte
riſtiſcher Weiſe ab Die Geſtalt des Dionyſos iſt weder die des
furchtbaren Gottes noch die des göttlichen Kindes ſie iſt die faſt
hierarchiſch ſtarre Geſtalt eines jungen Gottes Ueber den Wein
laubkranz fallen Locken üppigen langen Haares herab die etwas
weichlichen Geſichtszüge zeigen eine überraſchende Aehnlichkeit
mit denen des Antinons Der Körper iſt in ein langes Gewand
gehüllt Aus der Mitte der Kompoſition hebt ſich die Geſtalt
der Semela hervor die ebenfalls jugendlich dargeſtellt iſt um
ſie nicht um ihren Sohn entfaltet ſich die Handlung Sie iſt
unbekleidet und tanzt den Thyrſusſtab in den Händen Um ſie
drehen ſich im Reigen eine Schar von Grazien Ferner gelang
es Gayet in einer kleinen gewölbten Krypta einen Sarkophag
zu finden der die Gebeine einer Frau umſchloß Eine Jnſchrift
ſagt Die dionyſiſche die große königliche Geliebte Jm
Sarge ſelbſt fand Gayet u a die Thyrusſtäbe der Bacchantinuen
wie ſie auf dem erwähnten Fries zu ſehen ſind Goyet zieht
daraus den Schluß daß in der Stadt Hadrians der Bacchuskult
große Verbreitung gefunden hatte und Antinous als Bacchus
Antinous verehrt wurde Er weiſt auch darauf hin welch
wichtige Analogien ſich aufzeigen laſſen zwiſchen den Oſiris
Legenden und dem Dionyſos Mythus Die Möglichkeit dieſe
beſden Gottheiten die uralt ägyptiſche und die ſpätere griechiſche
zu identifizieren und zu zeigen wie beide einander ergänzen
ſcheint ihm auf Grund der neuen Funde nähergerückt

Vermiſchtes
Großfeuer Jn der Nacht zum Mittwoch iſt in Norderney

das Reſtaurant Wilhelmshöhe ein vielbeſuchter Ausflugsort
vollſtändig niedergebrannt

Oberſt HermesAuf dem Shuazierritt vernnglückt früherKommandeur des 2 weſtpreußiſcheu Fußartillerie Regiments
Nr 15 ſeit kurzem als Direktor an die 4 Artilleriedepotdirektion
Darmſtadt verſetzt ſtürzte auf einem Spazierritt in die Um
gebung Darmſtadts von ſeinem durchgehenden Pferde und wurde
eine Strecke weit geſchleift Er erlitt einen Schädelbruch an
deſſen Folgen er geſtern geſtorben iſt

Die Kataſtrophe von Fontanet Nach den letzten Meldungen
beträgt die Zahl der infolge der bereits gemeldeten Exploſion
der Pulverfabriken in Fontanet ums Leben ge
kommenen Perſonen 25 bis 40 600 Perſonen ſind verletzt und
1200 obdachlos geworden Eine Schüule die eine halbe Meile
von der Unglücksſtätte entfernt lag iſt eingeſtürzt Dabei ſind
50 Schulkinder verletzt worden unter ihnen einige ſchwer Von
den Angeſtellten der Fabriken ſind einige vor den Augen der
er die ſich ſchließlich vor der Hitze zurückziehen mußten
erbrannt

ehe Nachrichten und Telegramme

Mulay Hafids Geſandtſchaft
Berlin 17 Okt Die Times hatte in ihrer zweiten Aus

Kabe gemeldet der Sultan von Marokko habe um die

Mulay Hafkd zu beſtrafen die Welber und Kinder der
Geſandten grauſam mißhandeln und ermorden laſſen
Wie das B T, erfährt erhielt der Führer der Geſandtſchaft
dieſe Meldung als er abends aus dem Wintergarten ins Hotel
zurückkehrte Er war über die Nachricht ſehr erſchrocken und
ſagte zu ſeinem Dolmetſcher Sie kann wahr ſein ich habe es
nicht anders erwartet

Die Landtagsſtichwahl in Gera
Gera 17 Okt Bei der hieſigen Landtagsſtichwahl ſiegte

Kalb lib gegen den ſozialdemokratiſchen Kandidaten

Die Erkrankung des Kaiſers Franz Joſef
Wien 17 Okt Das Korreſp Bureau meldet Der Kaiſer war

geſtern abend fieberfrei Eine örtliche Ausdehnung des
Katarrhs iſt nicht eingetreten Die Jntenſität des Katarrhs
nimmt ab Die offiziöſe Korreſpondenz Wilhelm teilt mit Der
Kräftezuſtand des Kaiſers blieb geſtern ununterbrochen ſehr

J

günſtig Der Appetit war ziemlich gut Die Stimmung tagsüberad gut Der Katarrh i ſtationär Huſtenretiz iſt noch vor
anden

Oefterreichiſch ungariſcher Ausgleich
Wien 17 Okt Nachdem Miniſterpräſident Freiherr v Beck

in längerem Vortrage im öſterreichiſchen Reichsrat die Stellung
in der Ausgleich sfrage dargelegt hatte ſtellte Graf Stern
berg den Antrag auf ſofortige Eröffnung der Debatte Der
Antrag wurde abgelehnt Nächſte Sitzung heute

Budapeſt 17 Okt Jm ungariſchen Abgeordnetenbauſe
egründete Miniſterpräſident Dr Wekerle in eineinhalbſtündiger
kede den Standpunkt der Regierung bezüglich der geſtern ein

gereichten Augleichsvorlage
Bnudapeſt 17 Okt Den größten Eindruck im Abgeordneten

hauſe machte die Stelle der Rede des Miniſterpräſidenten an
der er auf die ſtaatsrechtlichen Neuerungen hin
wies die der Ausgleich enthält die ſomit nicht ein
ſeitig von Ungarn eingeführt ſind ſondern auf Ver
einbarung mit Oeſterreich beruhen Es wird von Oeſter
reich anerkannt daß nicht mehr ein einheitliches
ſondern ein vertragsmäßiges Zollgebiet beſteht ſodaß
nicht mehr ein Zollbündnis ſondern ein Zollvertrag
zwiſchen beiden Staaten geſchloſſen wird Auswärtige
Handelsverträge werden nicht mehr nur vom Miniſter
des Aeußern fondern auch von den Handelsminiſtern beider
Staaten unterzeichnet Es wird auch ein ungariſches
Originalexemplar jedes Handelsverages mit dem
Auslande ausgefertigt werden

Zweite Hanner Konferenz
Haag 17 Okt Jn der geſtrigen Plenarſitzung der Friedens

konferenz übermittelte Präſident Nelidow zunächſt den Dank
des Kaiſers Nikolaus für die jüngſte Kundgebung der Konferenz
Sodann wurde die Reſolution des engliſchen Vertreters Fry
welche als Annex dem amerikaniſch deutſch engliſchen Entwurf
betreffend Errichtung einer cour de justice arbitrale bei
gegeben iſt einſtimmig bei ſechs Stimmenthaltungen da
runter Rumänien und die Schweiz ferner die Reviſion der
Konvention von 1899 betr das Schiedsweſen einſtimmig und der
Entwurf betr gewaltſame Eintreibung vertragsmäßiger Staats
ſchulden gleichfalls einſtimmig mit fünf Enthaltungen und
mehreren Reſerven ſowie ſchließlich die Reſolution betr die
Frage des obligatoriſchen Schiedsgerichts einſtimmig mit drei
Enthaltungen nämlich Nordamerika Japan und Rumänien an
genommen Hierauf ergriff Frhr v Marſchall das Wort um
Herrn Bourgeois dem Obmann der erſten Kommiſſion der Kon
ferenz dem erſten Delegierten der franzöſiſchen Republik
ſeine tiefe Dankbarkeit und ſeine aufrichtigſten Sympathien
auszudrücken Stürmiſcher langanhaltender Beifall v Martens
Rußland BarboſaBraſilien Fry England ebenſo Präſident
Nelidow der Bourgebis einen Grundpfeiler der Konferenz
nannte ſchloſſen ſich den Worten Frhrn v Marſchalks an welche
Bourgeois ſichtlich tief bewegt hatten Der von Deſtournelles
Frankreich ausgeſprochene Wunſch jede Regierung möge zur
Erbauung des Friedenspalaſtes durch Sendung von ihrer
nationalen Eigenart entſprechenden Bau und Ausſchmückungs
materialien beitragen wurde mit Akklamation angenommen Die
nächſte Plenarſitzung findet heute ſtatt Die Unterzeichnung der
Schlußakte erfolgt Freitag oder Sonnabend

Neues vom ſerbiſchen Kronprinzen
Belgrad 17 Okt Nach dem vorgeſtrigen Diner im Palaſt

kam es zu einem heftigen Zuſammenſtoß zwiſchen dem
Kronprinzen und dem Kommandanten der Leibgarde
Dunjitſch der von dem Kronprinzen beſchimpft und aus dem
Palais gewieſen ſein ſoll Wegen fortgeſetzter Mißhandlung des
Hofperſonals durch den Kronprinzen ſoll demnächſt auch ein
Wechſel in den oberſten Hofſtellen erfolgen Aus demſelben
Grunde hat der König angeordnet daß der Kronprinz der bisher
en eren gemieteten Privathauſe wohnte in das Palais über
iedelt

Die Franzoſen in Marokfo
Internationale Entſchädigungskommiſſion

Berlin 17 Okt Der franzöſiſche Botſchafter unterbreitete
geſtern im Auswärtigen Amte in Berlin einen Vorſchlag der die
Einſetzung einer internationalen Kommiſſion in Caſa
blanca einpfiehlt Dieſe ſoll die Entſchädigungsanſprüche der ver
ſchiedenen Staats angehörigen prüfen und feſtſetzen

Berlin 17 Okt Dem Vorwärts zufolge ließ der Ober
reichsanwalt dem Rechtsanwalt Liebknecht die Weiſung zu
gehen ſeine Strafe am 24 Oktober in der Feſtung Glatz
anzutreten

Breslau 17 Okt Eine große Feuersbrunſt wütete in der
Nacht zum Mittwoch in dem unweit der ſchleſiſchen Grenze ge
legenen mähriſchen Städtchen Altſtadt 32 Häuſer und zwölf
Scheunen wurden eingeäſchert Etwa 100 Familien ſind obdachlos

Oberhanſen 17 Okt Hier iſt eine Falſchmünzer
werkſtatt entdeckt worden Zwei Perſonen wurden verhaftet

Straßburg 17 Okt Das Walzwerk Somborn bei Bolchen iſt
durch Großfeuer vollſtändig zerſtört worden Der Schaden
beträgt mehrere hunderttauſend Mark

Hirſchberg 17 Okt Das hieſige Schwurgericht verurteilte
nach zweitägiger Verhandlung die Handelsfrau Schbolz aus
Gronau wegen Giftmordes begangen an dem Kämmerei
arbeiter Wendelin Schäfer aus Hirſchberg zum Tode und
wegen Teſtamentsfälſchung zu 3 Jahren Zuchthaus

London 17 Okt Durch wolkenbruchartige Regen
ſtürme wurde in Südſchottland großer Schaden auf den
Feldern und unter den Schafherden angerichtet Die Eiſen
bahnen ſind durch Unterſpülungen teilweiſe unterbrochen Einige
Stadtbabhnſtrecken in Glasgow ſteben 6 Fuß tief unter Waſſer

Belgrad 17 Okt Oderhalb von Semlin ſtießen ein ungariſcher
und ein ſerbiſcher Dampfer die mehrere Schleppkähne
zogen aneinander Anch die Schleppkäbne kollidierten Ein
ungariſches und ein ſerbiſches Fabhrzeng ſanken Auf dem ſer
biſchen befand ſich eine große Anzahl Soldaten die ſich nur mitt
großer Mühe retten konnten

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchies Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Handel Gewerbe und Verkehr
Zuokerraffinerie Halle In der gestrigen Aufsiohtsratssitzung

der Zuckerraffinerie Halle wurde beschlossen der Generalver
sammlung bei Abschreibungen in Höhe von 170,000 M die Ver
teilung einer Dividende vorzusechlagen

Deutsch Oesterreichische Mannesmannröhrenwerke Dem
Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 1906,7 eninehmen
Wir nachfolgende Finzelheiten Der Röhrenmarkt trug im Beriehts
jahre ein durchaus festes Gepräge Die Entwickelung der Fabri
kation hat auch im Berichtsſahre in unseren sämtlichen Hetriebs
stätten wieder gute Fortschritte gemacht Das mit der Gründung
der Società Tubi Mannesmann in Mailand errichtete Verkaufs
bureau hat bereits im ersten Jahre seiner Tätigheit erfreuliche Er
folge zu verzeichnen Das Gasohr und das Siederohr Syndikat
sind bis zum 30 Juni 1910 unter für uns annehmbaren Bedingungen
yerlängert worden Mit dem Gusrohr Syndikat ist nach jahre
langem Kampfe ein Abkommen getroffen worden das unseren be
rechtigten Ansprüchen Rechnung trägt Die Ergebnisse der British
Mannesmann Tube Co London im tn 1905/6 haben
auch für dieses Jahr die Ausschüttung einer Dividende nicht ge
stattet Nach einer Reihe durchgreifender Aenderungen in den
Pinrichtungen und im Fabrikationsprogramm des Werkes werden
sich wie wir hoffen die Erträgnisse verbessern Der Betrieb des
Stahlwerkes in Saarbrücken hat sich nach Durchführung einer
umfassenden Reorganisation befriedigend entwickelt Der in das
neue Geschäftsjahr übernommene Auftragsbestand beziffert sich
auf 37,819 t gegen 26,901 t im Vorjahre Dieser gegen das Vorjahr
beträchtlich höhere Auftragsbestand hat trotz größerer Ablieferungen
während der drei ersten Monate des neuen Geschäftsjahres bis zur
Zeit der Abfassung keine nennenswerteAenderung erfahren Wir müssen indessen damit rechnen daß
die heutige außerordentlich starke Anspannung unserer Werke
einem ruhigeren Geschäftsgange Platz machen wird wenn die ale
Folge des teuren Geldstandes den Käufern aufgezwungene heute
schon wahrnehmbare Zurückhaltung von längerer Dauer sein
sollte Ein befriedigendes Ergebnis glauben wir trotzdem für das
neue Geschäftsjahr in Aussicht stellen zu dürfeu Die Dividende
beträgt 12 Proz

Veber die Lage des Siegerländer Bisensteinmarktes be
richtet die K Im Gegensatz zu Blechen und Stabeisen ist
der Markt im Siegerländer Eisenstein außerordentlich fest Die
Gruben müssen das äußerste tun um den übernommenen Ver
pflichtungen gerecht zu werden Dem Eisenstein Syndikat liegen
bereits Aufträge auswärtiger Werke für 1908 vor und es hat nun
mehr den Verkauf für die erste Hälfte nächsten Jahres allgemein
freigegeben Eine Preisveränderuug wurde wie zu erwarten war
nicht vorgenommen

Der Verband Deutscher Detailgeschàäfte der Textilbranche
in Hamburg hat die Verkaufs uud Lieferungsbedingungen des
Verbandes der Damen und Mädehenmüäntelfabrikanten wie sie
in den gemeinsamen Verhandlungen am 1 September zwischer
den beiderseitigen Delegierten vereinbart worden sind angenommen
Damit ist der Friede zwischen Lieferanten und den Abnehmern
in der Branche wiederhergestellt Die Bedingungen werden am
1 Dez 1807 in Kraft treten
Zum Rückgang des Silberpreises Der Silberpreis der sich

schon seit einiger Zeit in rückläufiger Bewegung befindet ist am
Montag in London weiter um einen Penny d i um mehr als
2 Proz gefalien Diese Erscheinung hängt unzweifelhaft damit
zusammen daß wie bei den meisten Metallen so auch hier die
Käufer sich in letzter Zeit Zurückhaltung auferlegen und nur das
anschaffen was sie für den notwendigen Bedarf gebrauchen
Auch dürften die Meldungen daß in Indien eine ungünstige
Ernte zu erwarten sei einen drückenden Einfluß auf den Silber
preis ausgeübt haben Um diese Zeit des Jahres pflegen sonst
die Silberverschiffungen nach Indien bereits zu beginnen auf
deren kang der Ausfall der Ernte dann einen starken Ein
fluß übt

Grundpreis für Kupferschalen Wie wir erfahren ist der
Grundpreis für Kupferscha en weiter um 5 b ermäßigt worden
er beträgt vom 15 Oktober ab 208 I für 100 kg

Aus der Zementindustrie In den letzten Tagen haben mehrere
Verbände der deutschen Zementindustrie Konferenzen
abgehalten die zu einer Verlängerung der bisher bestehenden Ver
träge bis Ende 1908 geführt haben Gleichzeitig wurden die
Minimalpreise in den Bezirken der Verbände mit Wirksamkeit ab
1 Januar 1908 um 20 bis 40 Pfg per Tonne à 170 kg erhöht die
Berliner Fabriken erhöhten den Minimalpreis um 50 Pfg per
Tonne

Das Rheinisch Westfälisohe Zementsyndikst hat den Ver
Kauf für 1908 freigegeben und zwar auf Grundlage eines Preises
von 400 M pro Doppelwaggon Gegen die belgische Konkurrenz
wurden Kampfpreise beschlossen

Der Hauptvorstand des Verwertungs verbandes deutscher
Spiritusfabrikanten berichtete über den Stand und den mut
maßlichen Ertrag der Kartoffelernte und über die voraussichtliche
Gestaltung der Spiritusproduktion soweit die Aussichten bis jetzt
gekiärt sind Auf Grund dieses Gutachtens beschloß der Gesamt
aussechuß den Absehlagspreis mit Wirkung vom 16 Oktober auf
45 M den Verkaufspreis für Primasprit zur prompten Lieferung
in Berlin auf 69 ſ festzusetzen Die Preise für denaturierten
Branntwein bleiben ohne Aenderung

Vom Tapetentrust Die Tapeten Industrie Vorbereitungs Ge
sellschaft mit beschränkter hat durch einstimmigen
Beschluß Herrn Dr H Vosberg zum Generaldirektor der Tapeten
Industrie Aktiengesellschaft gewählt Einer der an der Gründung
dieser Gesellschaft interessierten Fabrikanten wird als teehniseher
Beirat fungieren

Die Schuhfabrik Amberg Walling in Kildburghausenist insolvent geworden Die Passiven belaufen sich auf 137,000 M
Es ist ein Vergleich zu 40 Proz angeboten worden

London 16 Okt Südafrikanische Minenkurse
Mining 10 00 Chartred 1,63 Cons Goldfield of SA 2,87
Min Seleet 0,37 De Beers 19,93 East Rand 3,50General Min Fin 0,75 A Goerz Co 0,75
Otavi 5,50 Randkontein 1,310,43 Roodep United 1,650
Witwatersr Deep 3,37

Rio de Janeiro 15 Okt Weobseel auf London I16

dieses Berichtes noch

Centra
Consol

Geduld 1,00
Jagersfontein 6,00

Rand Mäines 4,75 Roodep Cent Deep
Sheba 0,12 South West Afriea 14/9

Nachfrage und Angebot Preise von Kall Knuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 16 Okt

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 7900 8100 Immenrode 1750 1850
Beienrode 5900 6050 Johannashall 3425 3525
Burbach 11,000 11,200 Justus T 4020 4220Carlstund 7450 7600 Kaiseroda 7400 7600
Cecilienhall 50 125 Ludwigshall 6990 7190Desdemona 65060 Neustaßfurt 1186,500Deutsche Kali Akt 103 104 Reichskrone Lossa 960 1109
Deutschland 3460 35,50 Roland 40 75Friedrichshall 77 810 Ronneberg Akt 138 1432
Glückauf Sondersh 16,300 16,600 Rothenberg 2925 2075
Günthershall 4650 4625 Sachsen Weimar 1000 1050
Hannov Kali Akt 3990 3590 Salzdetfurt Kaliw A 20590 21590
Hansa 1850 1925 Soehieferkaute 475 6560Hattort a 4350 Stegtried T 3300 3400
Heldburg 621 63/290 Sigmundshall 1820 2009Heldrungen 435 465 Teutonia aktien 17390 17780
Hohenfels 79001 8059 Wilhelmshall 12,600 12,800Hohenzollern 2090 3100 Wintershall 12,100 12,300
ingo 1eco 1676

Viehmarkt
Berlin 16 Okt Städtischer Schlachtviehmarkt Amillober

Bericht der Direktion Es standen zum Verkaut 489 Rindor
2080 Kälber 1631 Schafe und 14,621 Schweine Ochsen Builen
Kühe feh en Kälber A 93 98 B 86 91 M O 66 76 M
D Sechafe A 85 87 B 72 756 O DSchweine A 68 M B 55 657 C 49 64 D MTendenz Vom Rinderauftrieb blieben etwa 200 Stüäek un verkauft
Der Kälverhandel gestaltete ich ruhig Rei den Sehafen fanden

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
zurzeit in Berlin weilende Geſandtſchaft des Gegenſultans Kinſchließlich Unterhaltungsblatt

II IIIIII

etwa 700 Stuek Absatz Der Schwelinemarkt vVerlietf ruhig und
wird voraussichtlich geräumt Ausgesuohte Schweine brachten
Preise über Notiz



Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erzreugnisse uaw

Berlin 16 Okt Frähmarkt ſamtlieon festgestellte Preise
Weizen inländ 227,00 231,60 Roggen iniänd 204 206Gerste inländ Fuitergerste mittel und gering 166 173 gute 174

186 russische und Donau leichte 158 161 alles ab Bahn u frei
Wagen Hatfer märk mecklenb pomm posen sohles kein
186 196 mittel 177 185 gering 173 176 russischer und Donau
mittel u gering russiseher fein amerik
ab Bahn u frei Wagen
türkischer 166 168

Mais amer mixed
runder 164,00 166,00 ab

uter 169,00 171,00
ahn u frei Wagen

Erbsen inländische u ausländische Futterware mittel 186 120
feine und Taubenerbsen 200 210 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen
mehl O und 1 27,00 26,70 Weizenkleie 12,25 13,00 Roggen
kleie 13 25 14,25 ab Mühle

Hamburg 16 Okt
215 230

Weizenmehl 00 30,50 32,50

Weizen fest
Roggen fest mecklenb u altmärk

Roggen

mecoklenb u ostholstein
russ

eif 9 Pud10/15 Okt Nov 168,00 M Gerste fest südruss eit Okt
holst u meoklenb 174 180 Mais ruhig

Amerie mixed eif per Okt 134,00 La Plata oit Okt Nov 120,00
Antwerpen 16 Okt Weizen stramm Mais stramm Hafer fest

140,50

Gerste fest

Haker fest

New Vork 16 0kt
117 Mai 1162 1172,

Mai 72 725/8Dez 76 76fracht 124 134
COhicago 16 0kt

110 111

Telegr

Toelegr

KRoter Winterweizen Loco
1132 vorige Notierung 114/8 Weizen Okt Dez 116

Juni Juli Mais OktMehl 4,55 4,65 Getreide
Weizen Dez 1047/8 1057/6 Mai

Mais Dez 62 /2 63
Knarfolelment und Stürhke

Berlin 16 Okt
Fenchte Stärke 13,75

Kartoffelmehl und Stärke 23,25 23,75

Magdeburg 16 Okt Kartoffelstärke und Mehl 24,25 24,50
Zueker

Hamburg 16 Okt nachm 6 VOhr Räben Rohzueker 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Okt 18,75 Nov 18,70 Dez 18,80 März 19,25 Mai 19,50 Aug 19,80
Matt

London 16 Okt
Roh Rühbenzneker ruhig loco 9 sh 4 d

Kohzuecker ruhig 88 neue KParis 16 OKt
bis 24,25

nene

Berliner Börse
16 Oktober

Brgänzung zu den telephou
aeldungen im gestr Abendblatt

96 Javazuecker ruhig

Bank Dlakont
Amsterdam 5
Berlin Wehs 5/2
do Lombrd Paris

5 Petersburg u
Warschau 7

Schweiz 5Stockholm 6
Wien J 9 5

Brüssoel

Ohristianig 5
Ital Plätze 5
Kopenhagen 6
I issabon 4

London 4l2
Madrid 4/232

Geldsorten und Banknoten
dlünz Dukaten

Gold Dollars
Imperials alte
do dodo

do

Russ do
do do

Schwed Bkn
Kuss Zoll Coup 100 G

kleinedo do

pr St
8Gulden Stüoke öst do

do
do

zu 500 G
ueue 100 R G

Amerik Noten 2 u 1 Doll
Kp ,zhlb N Vork

Norwegische Banknoten
Oest Bku Absehn à1000K

zu 500 R
b 3 u 1 R
zu 100 Kr

R

9 73 d

4,19 da

217 ob

111,906

Oester Kronen Rente

loco 10 sh 9 d,

dition 24,00
Weiber Zucker stetig No 3 kür 100 kg O 267 Nov7 Jan April 2778 Mai Aug 28 s

85 20b2

216,600
216,65d2

324,50b26
324,50bz0

Heutszehe Staatspap Eſand
nd Bentenbrieſe Provinz uns h

Stand Anleihen und Lose

D Schatzanw 1904
Bad St A O unov 09
BremerAnl 1887 1699
IIamb Staats Rente

amort, 1900
do do 1904Hessen 1893 1900

Läüäb St Anl unk 14

4

9/2

4

/2
/2

3

160,250

100,70b2

92,508
100,7 be

Ostpreuß Prov Anl
do doRheinprov XX XXI

Westk Prov II III IVTeltow Kr Anj ux 15

4

/2
4

/2
4

98 900

90,90b2
100,008

92,9002099,60 be

Kur und Neumärker
Brdbg Rentenbr

Pomm Rentenbriefe
Posensche do
Preubisohe do
Sächsische do
Schlesische do

99,600
99,606
99,606
99,600

99,600

99,70d
Barmen Stack Anl
Berlin St Synode 02
Cassel St Anl I 1901
Charlottenb 95 99 02
Dortmundäd 1891 98 03
Dresden 1900 unk 10

do
Düsseld 88,93,94,00,03
Eisenach1899 unov 09
Frankfurt a M 1903
Glauchau 1894 1903
Köln 1900 uncv 06
do 94 96 98 1901 03

Nürnberg St A 1903

3/2

31

312zu
4

3/2
/2

31/2

3/2

3

92,006
91,250
82,008
91,306
92 2502

e9,700
92,700
92,006
99,300

92,50d
91,750

100,600
93,00da
87,000

Westpr ritt Pfdb B J e 96,200
do do IB 93,400

Säeh IdwPfk b XXIII 4 100,306
do Kreditbriefe 4 I00,306
do do 3/2 93,008

Augsburger 7fl Lose
Bad Präm Anl v 67 400
Braunschw 20 Tlr I

Mark r Stück 169,00Köin Mind Fr Am 9772 130256
Sachs Mein 7tI L 3e 7562

Auslündiache Fonda
Stadt Anleihen und Lose

Argent Eisenb 1890
Anl v 1897

Ohilen Anl v 1889
Chines do v 1896

do do Kleine
Grieoh d v 81/84

do 500 do kleine
do 59/0Goldanl P L
do 590 do kleine

84,90
88,25d

104,505
47,400

46,506

84 40 dw

New Vork 8,76

bis 62,50

amburg 16

Köln 16 Okt

Preuß Pfdb Bank

Oele
Bremen 16 0kt

481 Pf in Döoppeleimern 491 P
IIamvurg, 16 Okt

Hamburg 16 Okt

Hamburg 16 Okt
Antwerpen 16 0kt

loco 22,00 Nov 22,25 Dez 22,50 Jan März 22,50 B Fest
New Vork 16 Okt

in Philadelphia
Credit BRalances at Oil City 1,78

Nordhausen 16 0kt
46 W Vol

Kniee
Uhr Kaffee good avernge Santos

per Okt 32,25 Gd Dez 32,60 Gd März 233,00 Gd Mai 33,25 Gd
Reh

Hamburg 16 Okt Kaffee rubig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 16 Okt Java Kaffee good ordinary 36,60
Havre 16 Okt Schlußbericht Kaffee good average Santos

Okt 42,25 Dez 42,26 März 42,00 Mai 42,00 Stetig
New Vork 16 Okt Rio fair Nr 7 65 e

Petroleum

Telegr Petroleum

Schluß Raffiniertes

Splritus

Petroleum abw Stand white loco 7,50
Type weih

Standard white in
8,70 Refined in Cases 10,90

Branntwein 40 /0 Vol für 100 kg 61,69
für 100 kg 68,60 69,60 per Loco Lieferung

ohne Vabß ab Brennerei
o0kt

26 ,00 G Nov Dez 26,00 G
Paris 16 Okt

Spiritus stetig Okt 26,00 Okt Nov
Spiritus stetig Okt 40,650 Nov 39,50 Jan

April 40,76 DMai Aug 42,00

Oelenntfen
Schmalz ruhig

Räböl ruhbig verzollt 81,00

Fetiwaren
oko

Rühböl loco 81,00 Mai 76,50

Scehlubberiecht

kt

Oktober November 6,05

Telegr Schmalz

Antwerpen 15 Okt Schmalz per Okt 116,00
Paris 16 Okt

Nov 85,00 Nov Dez 85,25 Jan April 8565,25
New vrork 16 Okt

Rohe und Brothers 9,90
CGhiconago 16

Pork per Jan 15,87/2

Wolle

Rüböl sietig

Banmwolle
Bremen 16 Okt Baumwolle stetig Upl midadl loco 61
Liverpool 16 Okt Schluß Baumwolle Umsatz 10900 B

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz willig
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Oktober 6,11

November Dezember 5097

Tube u

Okt 84 76

Telegr Schmalz Western steam 9,80

Okt 9,26 Jan 9,05

Firkin

Dezember

4 1 Annaburger Steingutſl2Portug Anl III Spee freo 11,06 S XXVIII unk 17 4 88,509 Archimedes 71/2
Rumän Anl v 1894 4 87,2062 do S XXVI unk 14 3 94,60 b Arenberg Bergbau 45

do do V 1906 4 87,6062 do S XXIV unk 12 3 92 ob Balke Tellering Co 8
Kuss Anleihe v 1905 4/2 92 50026 do Com ObI II b 100 4 99 25020 Berl Holzcomptoir 6
do V 1890 II E 4 do do Vunk 17 4 93 500 Berl Vnionbrauerei 6do Cons 89 25 u 10 r 4 do do III unk 12 32 92 250 do Bock Br cv u n 8
do oonv Obligat 36 67 60020 R V C S X TXa 4 97756 do Königst Br 7Sohwoed St R A v O4 3 do S VI unk b 08 3 81,500 do Pfefferberg Br 14

Türk Bagdad E A I 4 85,30 a g W 8 X unk b 15 4 98,600 do Spand Berg Br 7
Bukar T T S8ächs Boden Credit Bernburger Masch 9o t 8 III unk b 1909 4 100,000 Braunk u Brik Ind 12
Buen Air do 600 4 3o0 S IV unk b 1910 4 688 500 Breslauerspritfabrik 16
do do 100 4 89,400 do S II unk b 1908 3 92,7560 Breuer Maseh Fabr 9
Lissab do 862000 M 81,90020 Sonwararg rnien Anl v t u V 4 97,506 rarlottb Wasserw 17Wien Stadt Anl v 88 86,6022 3 rn b 12 4 98,906 Consol Marie g 5

o Ser I 9 93,800 Contin Elektr Nrbg 0sohwed Hyp Ptadbr Westd Boden Credit Delmenh I inoleum 22
4600 3000 8 II kündb 4 98,300 Deutsche Jute Spinn 15do 1500 600 300 M 4 06 108 Ser T 498 00te8 do Iinol Akt Rixd 15do Städie Pa d2 o 4 408 jo Ser V unk P 09 4 97,80b20 do Spiegelglas Ges 20

Ungar Spark Pf I III 4 82,60620 o Ser VI unk b 10 98,300 Dresdn Gardin F 15
Barletta 100 Tireſtr Mp St do Ser VII uk b 13 4 698,400 Dürkopp Bielef M 26
Freiburg 15 Frs ſtr 37,800 do Ser III 3/2 90,808 Düsseldorfer Eisenh 10
Oest 18658 Kredititr 3889,258 do Ser IV unk b 07 3 91,500 Düsseldorf Waggonk 19

do 1860 I, 209/0 Eckert Maschinen F 9K St 4 M 151 100 r i 7do 1864 Lose r MpsSt 443,000 Bank Ak o PapierkfabriKuss Präm Anl v z t h 3V 1864 6 I o 362 00b2 Foreoſ e ſ27 o Erfurter Strassenbdo do v 1866 6 1265,00 b en henen z Fagon Mannstädt 14
Bresl Wechsl Bank 6 104 000 en

Tr pothekenbaukeVſandhbrlefe CGoburgerKreditbenk 24,590 Freund r conv 14
Danziger Privatbank 7/2118 00b26u Obliattänen Htsoh Asiat Bank 9 38,800 Gaggen Risenw A 8
Hiseh Ett V Hann 65 102,500 Gelsenk Gubßatahl 6

Berl Hyp 80 90 abg 4 96 00b20 r Gerresh Glashütten 15do Hypoth B Berl 7/2140 4062
do do do /2 90,000 i 31 Gladbach Woll Ind 14a 1904 Ser I II 4 98 006 Gothaer Privatbank /2126,5060 Fiseubped 18T eähwetg II 008 Iamb Hypoth B 8 160,6062 Görlitaer LiaenbbedBraunschweig Han I übecicerkKommerzb 7 127600 Grevenbroich Maseh 0

XXI xVIII à 27,50meining Hypoth B 7 142000 Sriesheim Elektron 12
do XXI,xXIIuKk II 4 97,50 Preuß Dypoth B ba so Handelsg f Grundb 8r v 3 83,600 o Pfandbrietb i86 2502 Hansa Hampfsehitts 6
do Iſ xII V u Westdtsoh Bod Kr 8 136 006 Harb Wien Gummi 7/2XIX 3/2 90 560da8 Harkort Bergw Ges 12do r 5737 Harkort Braek 7u/2D Hyp 50029 heuntaohe Eisenb Frior täten do do St Pr 8o i e e Hedwigshütte 12do unk b i Hein Lehmann 11do XIII XIIT A 760 e ferprand Waggont 12
do VIII IX 3/2 91 00 b Magd Wittenb St A Hoffmann Stärkek 12Gothaer Gr Pr Pf I 136,0060 Hoffmann Waggon 22do do II 3/2114,0062 Hotelbetriebs Ges 20do do IIIu IV 3 98,6089 Heutaohe Elaenvb Stamm Akt Körting Gebr 5
do e 737 Lauchhammer conv 11do IX u IXa unk utin T 7777 Linke Wagenbau 18do X XiI u b 13 14 4638,506 en Paeggon e e r
do V Vitt 31 h ederlausitzer 31 66,250 Mgäeb Bau u Kr B s
do S XI unk b 1913 /2 92,5060 äo do Bergw 38Hamb Hyp Pfädbr do do St Prior 388 141 340 4 97 26626 do Mühlenwerkel 8do S 341 400 4 97,50 b A nd Lisenb Obligationen o Straßenbahn 812
do S 401 470 4 686,006 Maschinenfb Kappel 16do S 1980 3/2 90,508 Anatol Bhn I kleine 6 102,500 IMassener Bergbau 8
do S 311 350 3 91,500 do II Ergänz kleine 5 101,25626 Mechan Web Zittau 18

Leipz Hyp B S VIII 4 699,250 Centr Pac I Ref rz 491 4 WMix Genest Tel F 9
do do 8 IX 4 o8oe,206 do rz 29 3/2 NMüller Speisefett 18do S VII unk b O8 3/2 92,600 Kosl Woron v 1889 4 74,26626Neu Bellevue i Liqu froo

Meckl u W B S V 4 97,00 Kronp Rudolfb gar 4 97,253 Nordd Eisw St Akt 0
do do alte u conv 3/2 90 500 K Ohark As V 18891 4 73,75b23 do do Vöorz Akt 0

Mein 8 II 96,00 b Kursk Kiew 4 81,30d26 Nordd Jute Sp Lit Al 8
VI VII 4 696,60b20Macedon Gold ObI 3 62,6506 do do Lit Bl 5do VII unk b 1911 4 98,1 06 do do Kleine 3 64,800 Nordsee Dampffisch 12

do IXunk b 1914 4 98,36626DIoskau Kasan 4 WMürnbg Rerkulesw 12
do conv 32 90,600 do Kiew Wor 4 oOoOppelner Zement 14do X unkd b 1943 3/2 91,500 do Smolensk 4 74,7562 Passage Akt Bauver /2
do XI unkdb b 16 4 e8,60626 do Wind Ryb unk 00 4 74,00b28 Petersb elekt B St A 5

Mitteld Bod Cred A North Pacific Gen L 3 68,00628 do do Vorz Akt 8
8 IV umk b 00 4 698,000 Oeter Ung St B alte 3 686,408 Reichelt Metallsohr 12

do 3/2 92,000 do do v 1874 3 63,759 Rhein Spiegelglas M 13
Norddtsche Grunder do do v 18851 3 84,256 Rh Westtf Sprengst 14S XII unk b 12 4 697,750 do do v 18951 3 77,800 8ächs Gussst Döhlen 20
do S XIII unk b 12 32 92,500 do do I u II 5 106,70böSaxonia Zementfabr 10

Pr Bd Cr S IVrz 115 42112 do do Golä 4 87,75 m SehIl Leinw Kramstal 7
do do S X r 110 4/2110 266 Orel Griasi ObI v 80 4 Schles Zinkh St Pr 23dos XIII XIV XVII 4697,50b20 v 1889 abg I R 4 97,50620 S chöfferhof Br Frkft 8do S XVITI do 1910 97,50 ba Rjäsan Koslow 4 75,360 Schöneb Fr Terr G 12
do S XIX do 1911 497,608 UralsK v 98u b o9 4 74 00ba28 Schubert Salzer 30
do S XXI do 1913 4 67,508 Russ Südostbahn v O 4 74 106Stollwerck Gb V A 6
do S XXunk b 1912 32 24,360 Russ Südwestbahn 4 73,306z Terr Ges Halensee froo
do S XI XV XVIcv V 90 20626Rybinsk 4 74,100 IV Chem Werk Charl 13Pr Otr Bd Gr v 1890 4 97,95t20 u dösterr Oblig 6 i04,60B8 Ver Dampk Ziegelei 8
do v 1899 unk b 1900 4 697,606 do Serie E 4 93,9002 V Köln Rottw Pulv 18
do 1903 do 1912 4 98,500 Warsch W XI 4 380,7552 V Stahlw Zyp u Wis 13
do 1907 do 1947 499,600 Voigtl Maseh St Akt 16do V 1886 89 32 91,506 do do Vorz A 16do V 16894 1896 3 91 2062 Westtfäl Kupfer 8do v 1904 unk b 1943 3 92,608 Aus länd ERisenb Stamm Akt Westl Boden Ges treo

do Comm OblI 4 99,200 Wollwaren Merkur 16i P 357 Anatol Disenb volle 8 u

r A B argk do 040 do do 3 a9,100
do unk bis 1913 4 97,26560 tPreuß Pfdb Bk XX Industrie Akttenu XXI unk 1910 4697 60 v
do S XXV unk 14 4 98,00t20 Albert Chem Werkeſ2279419 00
do X VHuuk I 98,26620 Alfeld Gron Papiert 9 136,606

3 Mon 5884

warrants

Hamburg 16 Okt
London 10 0ktLondon 16 0kt

Zinn stetig

et nlle
Silber 83,75 Br 83,25 G

Silber 28
SchluB

Sehl

Vormittag
Bankazinn 84,50

Roheisen Mixed numbers

nß Roheisen

Januar 65,94 Jannar Februar 5,91 Februar März 5,90 März Apri
6,8 April Mai 5,87 Mai Juni 5,86 Juni Juli 5,665

Chemische FVrodukte
I ondon 15 Sept Chilisalp ord 11 h 3 ratt 118h 9 d

Chilikupfer stetig 592 LatrI
Straits 138 3 Alon 136

span 19 engl 195/e Zink ruhig gewöhnl Marke 217/8 spez 225
Amsterdam 15 0kt
Glasgow 16 Oktwarrants 53 sh 10 d
Glasgow 16 OktMiddelsborough 63 sh 102 d

Blei flau

Mixed numbers

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Saale und Unstrut Fall Wuehs

Artern Brückenpegel 165 Okt 0,38 16 Okt 0,35
Weißenfels Oboerpegel 2,38 38 2do Ünterpegel 0,18 v 0,18
Troga 16 17 S 2Alsleben Oberpegel 16 2,32 16 2,31 1

do Unterpegoel 16 1,14 2 eBernburg 0,74 o,7o 4Kalbe Oberpegel 2 1,44 2 1,42 2do Unierpegel 0,20 A 0,181 2
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau Iser Eger Blbhe
Okt Fall Wucehs Okt Fall W uohs

RKudweis 15 0,05 2 1 Iorgau 16 G 14 S
Prag 0,28 Wittenberg 1,47 18Jungbunzlau 0,04 1 Roßlau 75 6Laun 6,40 b Barby 0,79 1 SPardubitz 0,08 4 Magdeburg 0,93 5 SBrandeis 06,10 1 Tangermde 4 1,30 1Melnik 044 12 WVittenberge 1,28 1 hLeitmeritz 0 a 7 Dömitz Peg 15 0 70
Aubßig 16 0,19 7 PLauenburg 16 0,79 1Dresden 1,52 6 Hohnstortf 0,80 2

e e

163,506 obligationen von Ind Ges ſGewerksech D Kaiser
150,0006 Art Ges f Anſſ Fabr 04 s50 t do unk 10 4 93,25b26
732,006 do do 4 Hamb Amerik Pakt 4118 o Agem Elektr Ges 497,1062 do do 10t 40B13 do do 4 97,4060Harpener conv 1892 4 97,600
1237773 Anhalt Kohlenwerke 4 96,000 do unk 07 4 97,500
20,250 Berl Elektr Werke 4 EHartm Maschinen 4/2 102 408
r do do unk 12 4 7562 Hoelios elektr 2/2 65 400
i 58 do do unk 07 4/2100 300 Hibernia 1903 4 508008 Braunsohw Kohlen 4/2 102,5062 Höchster Farbw 4 899,908
35 Buderus Eisenweriel Eohentels Gew 5/2 102 258zr Burbach Gewerkseh 6 103,000 Gebr Körting 099,508

Charlott Wasserw 4 Krupp Gussstahl 433 6083 Continentale do a/2 99 2066 aurahütte 22a nnenbaum 34,700 Ludw Löwe Co /2 99,508
Dessauer Gas 42103,700 Naphtha Gold Anl 4 7562

so o 1822 47105 a Neue Bod Ges 4 93 00b2248,5 o 1 u l Ges z Wwerageul er Lloyd u ooreutsoh Atl Tel Ges 4 97,3060 Lloyd a 60612222Ptsoh Bierbrauerei 99,750 do do 408262 90 Kabelwerke 101,750 do 1902 4 688,408
209 200 Donnersmareckhüttoe a Obersechl Pisenb B 4 96,506
J45 50 ortmund Vnion 6 o0s do Pisen Ind 4 696,008t do 5 1e0,7502 Rombacher Hüttenw 4/2 101,900
79 do do 4 94,608 Rybnickor Steink 4137 400 Plektr Liet Ges /2 oo8 Sohalker Gruben 4 08,608

669 don 90 Iieoht u Kraft 42 tot o o do 1898 4 8968,266
97 so do unk 10 4/2 tot do do 1899 4 897,408i so Seleenkiroh Bergw 4 99 0otz20 do do 1903 4 66,908

Georg Mar Bergw 4/2 100,608 Schuckert Elektr 4 96,40b20
157 7500 o do 4 93,506 9o do 4/2 99,7000127 230 e f Elektr Untern 4 06 1002 Siemens Halske 4 o66

do do 4/2499,750e Zeitzer Masohinen 4/2 100 506
4

325 ob 22227T93,0060 Leipz Immob Ges 9 168,008Loeipaiger Börse övauer Banic so
Fs 16 Oktober S Falk 7/2134 000ohsische Bank 8 1140,500

Meune on e 7 1137,250235,758 ſche St Anſ V I866 S 92 500 feh a, uen 10 200 20e
187 00 be do do 1852 68 ev 3 97,800 Zu rege it Alten an 8 aub k Dresden H O 3/2 92,000

0 2 953 Industrie Aktien131 80626 Altenb Stadt Anl v

104,50be 1809 Tu I 4 too vo t r e125,250 Chemnitz St Anl 89 81/2 93,000 oröllwita Papierfab a
174,5000 do do 1902 unic 07 852 92 5600 i tzentab Ia L s 200 vo
i81,250 do do 1874 eonv a 98268 F Jutogpinn Juit A2 2wo oos
172,250 do do 1879 conv 93,2560 e git B 18 271 508

Germania M F Ch s n201,5066Dresd St A 1900 abg 3/2 92,900 e odee e217,7502 Gera do v 1887 /2 92,000 e t102,7560 do do v 1908 372 82,000 o Prior 6170,2506T eipz do 1865 Th A 3 94500 Colaern M P St 7
278,00 we6 do do 1897 Ser I 3 g3,150 Körbisdork Zuckerk 9 146 008
122,600 do do 1876/84 u 87 3/2 94,008 m 7 r n 15 226,008
83,006 go 1890 8 II v 87 392 o rn den Wie 118,o0e

do 18897 Ser II s va o W S e st 16 239 008
Piaueni V St A 1888 31/2 92,250 e Ir Leipzig23 309 006u 3119,000 do 1892 Ser II 32 92 250 3töhr A Co Kammg 14 175 000

161,00 b o St Anl 1897 32/2 92,250 r
281,5060 do do 1903 /2 92,06012e vo do do 1692 4 00 s00 an h 3 13257218,000 do 1897 Ser II 4 100,300 ren Mei d
134,7502 Riesa St Anl 37äi 3/2 93 000
235,508 Wurzen do 1893 1902 3/2 83 000 Hyzzat von Induatrie Ges
g Elaenbahn Stamm Akten u Gewerkaehaſten
71,75020 Iussſg Tepiſtz 600 ſſ2 242,500 Altenb AKt Brauerei 4 89 000

öhm Noräbah 2/3115,0 Cröllwitz Papierfab 4118,600 B Nordbahn 52/3116,00073,508 Busehtiehrad L it A 126 Dampfbr Zwenkau /2100,000
118,758 do Iit B 138 Gr Leipz Strassenb 4 99,750
i61,606 Zraz Koligeh a 121,0080 Läip ine Lter a
174,5062 Prag Dux Pr Akt 4 008 do i 7u o Elekt Strassenb 4 689,5003766 Ausliünd Elzenb Prior Obl do r r 4 95,106
127,000 ussig Tepl 96 Gold 9772 91 00 b r r r
280 önm Norävana so n 90562 go do 1676/70 o 991690
160,250 O 1882 Go 4 98,0060 g 4190 00b2 un z 98,450 57 28 r245,00a Dux Bodenb 93 stfr 77,756148,2526 42 1801 eitr Siiber 062 33 n
139,76560 O O 0 4 97,1060416,250 do m J 1969 5 105 s P S Kräi 774130 750 do Em II 18711 6 105 500 el e Krüger
176 500 do Em III 1874 Gold 56 108 o0e Zeitzer Par I Sol 896,0606

147 508 do Em 19021l 4 94,508 Kohlen Aktien u Frioritäten
1705 08

200,256 Pſandbrieſe Erzgeb Steink A V 66 o
96,00b6Erbl Rittersch Kr V 3 86,000 Gersd Stkb V St A 19248,9022 do do 3/2 92,506 do do Pr A I54 200,006

I 3/2 94,500 rn Ja v II 49 820,008232,0 Leipz H B u Anl 8 aisergrube b Gers232,250 S unke b 1906 3 92,600 dort St A o 360 o00106,600 do 8 VII do 1908 32 92,800 do do Pr A I 25 550,000

990,00b0 do 1913 /2 92,600 r v 10,009219,250 do 8 B un 4 39,6500 0 chader oß do 8 D 4 99,256 Zwick Oberhohnd a 3775,06
45 u 4 99,2650 ZAwick St Vereinsgl 200 19869o S VII do 1008 499,2650 Friedonegr Mouseiw 12 000
do Pfdb 8 X uk 10 4 68 100 Prohiſts rgunk Gor 80 555,000

0 o Pr A 60 111898J Bank Aktien Vereinsgl in Meusel
Bank k Grundb p 8/2131,008 witz St A o 16000Leipz Baubank 55/6106 000 do do Prior Alt 106 19000
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